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IN DIESER 
AUSGABE

Nr. 822  |  4. Dezember 2025  |  Telefon 054 01/83737-0  
info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de

OESEDER
WEIHNACHTSMARKT

Über 50 Stände mit kreativem 
Kunsthandwerk, Glühwein, Punsch 
und anderen Leckereien 

Weihnachtsmärchen & Vorlesen in der 
lebensgroßen Krippe | Eislaufshow
GMHütter Kneipe‘n‘Quiz on Ice 
Nikolausbesuch | Gemeinsames  
Singen und vieles mehr!

Alle Infos: www.georgsmarienhuette.de

5. – 7. Dezember | 14 – 20 Uhr
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

01 71
3 71 51 33

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 18. Dezember 2025.
Anzeigenschluss ist Freitag, 12. Dezember, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Samstag, 13. Dezember, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-14

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 13. Dezember

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 11. Dezember

0 54 01
82 35-0

Niedersachsenstr. 15
49124 GMHütte
www.weber-fuhrunternehmen.de

Abbruch- & Baggerarbeiten 
Baustoffe & Transporte

Josef Weber
GmbH & Co. KG

Wiedersehen einer  
Meistermannschaft 
E-Jugend des VFL Kloster Oesede trifft sich  
45 Jahre nach der Meisterschaft
Einer kam aus der Nähe von Bre-
men, ein anderer aus Warendorf 
und der frühere Torwart sogar 
extra aus London. 45 Jahre lang 
hatten sich einige der Fußbal-
ler nicht mehr gesehen, die sich 
kürzlich im Tennisheim des VfL 
Kloster Oesede wiedergetroffen 
haben.
Fast alle Spieler der E-Jugend-
Meistermannschaft aus der Sai-
son 1980/81, damals zwischen 
acht und zehn Jahre alt, hat-
ten sich auf den Weg gemacht, 
um in Erinnerungen zu schwel-
gen. „Weißt du noch, wie wir da-
mals am letzten Spieltag unbe-
dingt in Holzhausen gewinnen 
mussten?“ (Und tatsächlich 2:1 
gewannen.) „Warum bist du ei-
gentlich nicht Profi geworden?“ 
(Tatsächlich hatte es immerhin 

für die Fußball-Landesliga ge-
reicht.) „Wann war das noch mal, 
als wir Hallenkreismeister ge-
worden sind?“ (Zwei Jahre spä-
ter, 1983.) Spielberichte, Mann-
schaftsaufstellungen und Fotos 
von früher hielten als Beweise 
her.
Besonders emotional wurde es, 
als der damalige Betreuer Her-
mann Flacke zu der Runde stieß. 
Dafür gilt den Mitarbeitern vom 
Alten- und Pflegeheim St. Jo-
sef in Oesede ganz besonderer 
Dank – genau wie der Firma Via-
medGO für den Transport.
Am Ende des kurzweiligen 
Abends waren sich alle einig, 
das Treffen nicht erst in 45 Jah-
ren zu wiederholen.� o

Die Truppe von damals traf sich nach 45 Jahren wieder. Auch Betreuer 
Hermann Flacke (3. von rechts) stieß dazu.

Fo
to

: p
riv

at



Stadtjournal blick-punkt  |  3

Bis zum 24.12.2025 erhalten Sie 20%
auf alle                    -Weihnachtsartikel!

Am 6. Dezember kommt um 17:00 Uhr der Nikolaus  
mit schönen Geschenken in unseren Markt!

Gültig vom 4.12.2025 bis 6.12.2025.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Glückaufstraße 11 · Georgsmarienhütte

Dinkel-Chia-
Quarkbrötchen
Weizenmischbrötchen 
mit Chiasamen
Stück
0,44 €
n.G. = 0,59 €

Spanien  
Orangen
mit Apeel behandelt – 
dadurch länger frisch  
Kl. I
ca. 6,8 kg Orangen 
IM EIMER

Gefüllter 
Nackenbraten
1 kg
n.G. = 13,90 €

Herforder Pils
Versch. Sorten
+ 3,66 Pfand
27 x 0,33 l Flasche
n.G. = 14,49

Kaltbach
Der Cremig-Würzige
56 % Fett i.Tr.
100 g
n.G. = 29,90 €

TOP-PREIS

10 99
SIE SPAREN

3,50 €

TOP-PREIS

2 29
SIE SPAREN

1,20 €

TOP-PREIS

3 99
SIE SPAREN

1,00 €

Argentinisches Rinderfilet
100 g
n.G. = 44,90 €

TOP-PREIS

4 99

TOP-PREIS

8 99
SIE SPAREN

4,91 €

TOP-PREIS

0 44
SIE SPAREN

25 %
E-CENTER 
E-CENTER 

SUPER-KNÜLLER
SUPER-KNÜLLER
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram: vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0174
9 32 68 83

KAMINBAU HOFFMANN 
(Meisterbetrieb)

www.ofenalex.de

� Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0 54 01
87 00 87

49124 GMHütte 
www.taxi-drop-recker.de

• Krankenfahrten im Auftrag aller Krankenkassen 
• Private und gewerbliche Fahrten
• Beförderung im Rollstuhl sitzend 

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
79 69 77

Robertstraße 2
Georgsmarienhütte
www.fliesenleger-meyer.de
info@fliesenleger-meyer.de

Fliesenverlegung · Verkauf
3D-Badplanung

 
TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 7. Dezember
 Apothekennotdienst

Johannis-Apotheke | Johannisstraße 111, Osnabrück  
Telefon 0541/22711 
Donnerstag,11. Dezember

 Blutspende Alt-Georgsmarienhütte
15.30 bis 20 Uhr | Mindestalter 18 Jahre | Terminreservierung  
über DRK-Blutspende-App | auch ohne Termin möglich
Samstag, 13. Dezember

 Gedenkgottesdienst Sternenkinder
15 Uhr | Gottesdienst für fehlgeborene, totgeborene  
und früh verstorbene Kinder |  Sternenkindergrab Waldfriedhof 
Kloster Oesede
Sonntag,14. Dezember

 Apothekennotdienst
Apotheke am MHO | Bischofsstraße 28, Osnabrück 
Telefon 0541/2007780

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Kinder entwerfen  
Kunst zur Erd-Charta
Kunstschule Paletti präsentiert Ergebnis beim  
Tag der offenen Tür
In ihrem jüngsten Projekt ver-
bindet Paletti Kunst mit Um-
weltbildung. Inspiriert von der 
internationalen Initiative der 
Erd-Charta ließ sich die Leiterin 
der Kunstschule, Ina Oetken, in 
einem Workshop zur Botschaf-
terin der Erd-Charta 2000 aus-
bilden. 
Mit dem neu gewonnenen Wis-
sen entwickelte sie gemeinsam 
mit der Illustratorin Katharina 
Starr ein umfangreiches Nach-
haltigkeitsprojekt, das die zen-
tralen Ziele der Erd-Charta für 
Kinder künstlerisch erfahrbar 
macht.

Alte Mythen als Brücke zur 
Nachhaltigkeit
Um die Inhalte der Erd-Charta 
greifbar und spannend zu ver-
mitteln, setzte Oetken auf alte 
Mythen, Legenden und Mär-
chen aus der internationalen 
„Earth Stories Collection“. Über-
lieferte Geschichten aus ver-
schiedenen Kulturen – darun-
ter auch indigene Erzähltradi-
tionen – sollten den Kindern 
die Bedeutung von Umweltbe-
wusstsein nahebringen.

Insgesamt 13 Kinder nahmen 
an einem fünftägigen Work-
shop über 4,5 Stunden pro 
Tag während der Sommerfe-
rien teil. Täglich hörten sie eine 
neue Geschichte, etwa „Die Ge-
schichte des Sandes“ aus Tune-
sien, „Der Mann und die Bäume“ 
aus Estland, „Das Volk des Frie-
dens“ aus Schottland und „Geh 
schlafen, Geko“ aus Indonesien. 
Diese alten Erzählungen, die be-
reits früh ökologische Themen 
berührten, bildeten die Grund-
lage für die kreative Umsetzung.

Künstlerische Vielfalt 
dank freier Wahl
Im Anschluss an jede Geschichte 
diskutierte die Gruppe verschie-
dene Möglichkeiten der künst-
lerischen Umsetzung. Zur Aus-
wahl standen Materialien wie 
Pappe, Ton sowie unterschied-
liche Farben und Drucktechni-
ken. 
Die Kinder entschieden frei, 
wie sie die Inhalte interpretie-
ren und gestalten wollten. So 
entstand eine große Vielfalt an 
Skulpturen, Drucken und Aqua-
rellen – eindrucksvolle Werke, 
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Die Arbeit in der Gruppe hat den Kindern sichtlich Spaß gemacht.



Stadtjournal blick-punkt  |  5

Weihnachts-Weihnachts-
Geschenk-AktionGeschenk-Aktion

Klassische Massage 
5 x (20 min) jetzt 99 €

Unsere Weihnachts-Angebote für Sie –  
und auch als Gutschein zum Verschenken

Wir bitten um telefonische  
Bestellung unter  
Tel. 05401/842346 oder via 
 WhatsApp: 0171/8707268

Physiotherapeutische Praxis im Vitalis Gesundheitszentrum
Krankengymnastik | Lymphdrainage | Massage | Fango | Bobath |  
Hausbesuche | Wirbelsäulengymnastik | Schlingentisch |  
Sportphysiotherapie | Rückenschule | Taping | Kryo- und Wärmetherapie
Leimbrink 7 | Georgsmarienhütte | Tel. 0 54 01/ 84 23 46 
www.fitness-georgsmarienhuette.de

Weihnachts-Geschenk-Aktion
4.12. bis 24.12.2025

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

die zeigen, wie Kinder Natur 
und Umwelt wahrnehmen, re-
flektieren und kreativ umset-
zen.
Alle Arbeiten wurden schließ-
lich in einer sehr aufwendig ge-
stalteten 70-seitigen Broschüre 
zusammengeführt, in der ne-
ben den Geschichten auch die 
Kunstwerke der Kinder abgebil-
det sind.
Besonders wertvoll ist das zu-
sätzliche Kapitel „Praxistipps“, 
das Anregungen für ErzieherIn-
nen, Lehrkräfte und Bibliothe-
karInnen enthält. 
Da die Broschüre bundesweit an 
Kitas, Grundschulen und Biblio-
theken verteilt wird, bildet die-
ser Teil eine wichtige Grundlage 
für die Weiterverbreitung des 
Projekts – wie Ina Oetken im Ge-
spräch mit der Presse betonte.

Präsentation beim Tag  
des offenen Ateliers
Zum Abschluss des Projekts tra-
fen sich die Kinder mit ihren El-
tern in der Kunstschule Paletti, 
um ihre Werke vorzustellen. 
Am Sonntag, 7. Dezember, von 
15 bis 17:30 Uhr findet zudem 
ein weihnachtlicher Tag des of-
fenen Ateliers statt, zu dem die 
Kunstschule einlädt. 
Bei dieser Gelegenheit wird das 
Ergebnis dieses außergewöhnli-

chen Projekts detailliert präsen-
tiert, das in Kooperation mit der 
Kunstschule Zinnober Papen-
burg durchgeführt wurde.
Gefördert wurde das Projekt 
durch die Bingo-Umweltstif-
tung Niedersachsen und die 
Stiftung Apfelbaum. Unter-
stützt wurde es außerdem von 
Erd-Charta-Deutschland, der 
Ökumenischen Initiative Eine 
Welt sowie Brot für die Welt. 
� grm o��

Grundlegende Ziele 
der Erd-Charta 2000
​1. �Achtung und Sorge  

für die Gemeinschaft 
des Lebens

2. Ökologische Integrität 
3. �Soziale und wirtschaft-

liche Gerechtigkeit 
​​​​​4. �Demokratie, Gewalt- 

losigkeit und Frieden
Die Erd-Charta zielt da-
rauf ab, Nachhaltigkeit 
(Ökologie und Gerechtig-
keit) und Frieden durch 
die Verankerung gemein-
samer ethischer Grundla-
gen in allen Lebensberei-
chen zu erreichen.

Repair Café GMHütte im  
Dezember geschlossen
Initiative muss Standort im Michaelis-Jugendtreff aufgeben	
Das Repair Café in Georgsmari-
enhütte bleibt im Dezember ge-
schlossen. Die Initiative ist der-
zeit auf der Suche nach neuen 
Räumlichkeiten. 
Bisher war das Repair Café im 
Michaelis-Jugendtreff unter-
gebracht. Weil aber die Trä-
gerschaft der Caritas für den 
Jugendtreff in der Michaelis-
Grundschule endet, kann es 
dort nicht weiter kaputte Ge-
räte entgegennehmen und re-
parieren.  

Für defekte Geräte, die sich ak-
tuell in Obhut des Repair-Cafe´s 
befinden, werden jedoch wei-
terhin Reparaturmöglichkeiten 
gesucht und die Besitzer über 
den Fortschritt informiert. Das 
Team hofft jedoch, im Januar al-
ternative Öffnungsmöglichkei-
ten anbieten zu können.
Aktuelle Informationen sowie 
eine E-Mailadresse zur Kontakt-
aufnahme unter www.repair-
cafe-georgsmarienhuette.de.� o
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Lienener Straße 22 · Bad Iburg
Tel. 05403/796835 · www.royalgarden-badiburg.de

HEILIGABEND von 17.30 bis 22.00 Uhr
1. UND 2. WEIHNACHTSTAG  

von 12.00 bis 22.00 Uhr geöffnet
SILVESTER von 16.00 bis 23.00 Uhr geöffnet

NEUJAHR von 11.30 bis 15.00 Uhr  
und 17.30 bis 22.00 Uhr geöffnet

Für die Festtage: Reservieren Sie zeitig bei uns!

An den Weihnachtstagen und Silvester  
zahlen Sie für das große Buffet nur 22,90€

(Kinder bis 10 J. nur 11,90 €)

Chinesisches Buffet · Hotel

Zufahrt frei: Unser Parkplatz ist trotz der Straßenbauarbeiten erreichbar!

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

„Dicke Bohnen“ auf  
französische Art
Die 44. Hüttenmahlzeit stand im Zeichen der  
Partnerschaft mit Saint Macaire-en-Mauges
Der äußere Rahmen passte per-
fekt: Draußen war es dunkel, 
die Temperaturen sanken auf 
den Gefrierpunkt. Drinnen im 
Kolpinghaus war es angenehm 
warm für die erwartungsfro-
hen Freunde der „Hüttenmahl-
zeit“, die von Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo ebenso herzlich 
begrüßt wurden wie Mitglieder 
von Rat und Verwaltung.

Wozu dient überhaupt  
die „Hüttenmahlzeit“? 
Die Idee stammt noch aus der 
Zeit der Stadtgründung von 
Georgsmarienhütte und wurde 
ins Leben gerufen, um die Be-
wohnerinnen und Bewohner 
der einzelnen Stadtteile in ge-
selligem Rahmen mit Vertre-
tern aus örtlicher Politik, Ver-
waltung, Wirtschaft und Kultur 
zusammenzuführen. Dabei ist 
es bis heute geblieben. Und wa-
rum werden dabei zum Essen 
„Dicke Bohnen mit Speck“ ser-
viert? Nun, Grünkohl wird in die-
ser Jahreszeit fast überall aufge-
tischt und bei der Suche nach 
einem Alleinstellungsmerkmal 
verfielen die Initiatoren der Ver-
anstaltung mit den „Dicken 
Bohnen“ auf ein anderes defti-
ges Winteressen.
Fester Bestandteil der „Hütten-
mahlzeit“ war von Anfang an 
ein kultureller Beitrag mit loka-
lem Bezug. Diesmal stand das 
20-jährige Bestehen der Städte-
partnerschaft zwischen Georgs-
marienhütte und Saint-Macaire-
en-Mauges im Mittelpunkt.
Christel Steinkamp, Julia Pal-
lard sowie das Ehepaar Mo-
nika Brinkwerth-Heuer und 
Uwe Heuer blickten für das 
Partnerschaftskomitee mit vie-
len Bildern und einem kurzen 
Film auf diese bis in die tiefen 
1980er-Jahre zurückreichende 

deutsch-französische Städte-
partnerschaft zurück. Christel 
Steinkamp war damals Franzö-
sischlehrerin an der Realschule 
Georgsmarienhütte. Über das 
benachbarte Gymnasium Oe-
sede kam ein Kontakt mit dem 
College Don Bosco in Saint-Ma-
caire-en-Mauges, etwa 50 km 
östlich von Nantes gelegen, zu-
stande. 1986 gab es ein erstes 
Treffen der beiden Schulen. 
„Die Chemie stimmte sofort, 
und wir haben beschlossen, ei-
nen Schüleraustausch zu ma-
chen”, erinnert sich Christel 
Steinkamp.
1987 besuchten die ersten Aus-
tauschschülerinnen und Aus-
tauschschüler aus Saint-Ma-
caire-en-Mauges Georgsmari-
enhütte, im Frühjahr 1988 folgte 
der Gegenbesuch in Frankreich. 
Diese Schulpartnerschaft be-
steht immer noch. Doch aus ihr 
ist sehr viel mehr geworden. Im 
Laufe der Jahre schlossen auch 
Vereine beider Städte eine Part-
nerschaft. Früh entstand die 
bis heute sehr intensive Ver-
bindung zwischen dem Blasor-
chester Georgsmarienhütte mit 
der Union Musicale de Saint Ma-
caire en Mauges. Rasch bildeten 
sich weitere Kontakte, unter an-
derem zwischen Sportlern und 
Künstlern beider Städte.
Helmut Stahlmann holte als 
ehemaliger Leiter der Real-
schule durch sein politisches 
Engagement die  Stadt Georgs-
marienhütte mit ins Boot. In 
der Folge unterzeichneten Ge-
orgsmarienhütte und Saint-Ma-
caire-en-Mauges bereits 1998 
einen Freundschaftsvertrag, 
dem 2005 die offizielle Beurkun-
dung der Städtepartnerschaft 
folgen sollte, die zunächst in 
der Hüttenstadt und anschlie-
ßend 2006 in Saint-Macaire-
en-Mauges offiziell besiegelt 

Bürgermeisterin Dagmar Bahlo bedankt sich bei den Mitgliedern des 
Partnerschaftskomitees: (von links nach rechts) Uwe Heuer, Christel 
Steinberg, Monika Brinkwerth-Heuer und Julia Pallard.
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Angebot bis 31.12.2025:Angebot bis 31.12.2025:

Kasselernacken  Kasselernacken  
 1,29 € 1,29 €/100 g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

jeden Mittwoch  jeden Mittwoch  
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 3,90 €3,90 €

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

UNSERE ANGEBOTE
Do., 4.12., bis Sa., 6.12.2025Do., 4.12., bis Sa., 6.12.2025

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

WurstebrotWurstebrot
 0,89 € 0,89 €/100 g

Rib Eye & Roastbeef Rib Eye & Roastbeef 
 4,99 € 4,99 €/100 g ENDLICH 

WIEDER 
DA!

Frische Rinderleber Frische Rinderleber 
 0,49 € 0,49 €/100 g

Stopsel  0,99 €Stopsel  0,99 €/100 g
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Zur Hüggelschlucht 12 · Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 01 / 9 09 00

... Aus gutem Grund
Weihnachtsbäume  
direkt vom Erzeuger bis zum 23. Dez.

von 9 bis 17 UhrNordmann-Tannen und Blaufichten 
in großer Auswahl und guter Qualität
AUCH SELBER SÄGEN MÖGLICH!

Traditionelles Weihnachtsbaum­
Traditionelles Weihnachtsbaum­

Verkaufswochenende
Verkaufswochenende 

Auch in diesem Jahr mit  

selbst gebackenem Reibekuchen & 

Glühwein am 3. Adventswochenende 

(Sa. 13. und So. 14.12.)

Bei jedem Baum­Kauf eine Portion  

Reibekuchen und einen Glühwein gratis.  

Weitere Portionen gegen Spende für einen guten Zweck.

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

wurde. Diese umfasst ebenfalls 
die beiden ländlichen Nachbar-
gemeinden La Renaudière und 
St.-Philbert-en-Mauges.
Im Juni 2025 wurde das Jubi-
läum mit über 100 Gästen aus 
Frankreich in Georgsmarien-
hütte offiziell gefeiert. Dabei 
konnten Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo und ihr Amtskollege 
Didier Huchon auf zwei Jahr-
zehnte vertrauensvoller Zusam-
menarbeit und Freundschaft 
zurückblicken. Beide machten 
deutlich, dass die Partnerschaft 
mehr als nur Symbolik sei, son-
dern vielmehr eine Brücke zwi-
schen Deutschland und Frank-
reich bilde sowie ein Zeichen 
setze für ein gelebtes Europa, 
das Frieden, Zusammenhalt und 
Zukunftssicherung bedeutet. 
Mindestens einmal im Jahr fin-
det eine größere Begegnung 
statt, zahlreiche Kontakte beste-
hen zudem auf privater Ebene. 
Das Partnerschaftskomitee 
pflegt die Verbindung über die 
gegenseitigen, meist am Him-
melfahrtswochenende stattfin-
denden Besuche. „Die Region 
um St.-Macaire-en-Mauges hat 
ihren Besuchern einiges zu bie-
ten“, lädt Christel Steinkamp 
Interessierte ein, doch einfach 
mal an der nächsten Fahrt teil-
zunehmen. Neben dem Wein-
anbau machten verschiedenste 
Ausflugsziele wie etwa Schlös-
ser, Parks, Gärten und Mu-
seen einen Besuch in der Part-
nerstadt reizvoll, da lohne es 
sich auch, für Hin- und Rück-
reise eine jeweils elfstündige 

Busfahrt in Kauf zu nehmen.  
Nach so viel Information war es 
Zeit für die vom Team des Kol-
pinghauses wie gewohnt her-
vorragend zubereitete und 
professionell servierte „Hüt-
tenmahlzeit“. Bohnen, Bratkar-
toffeln, Fleisch und Würste bo-
ten dabei eine schmackhafte 
Grundlage für die anschließen-
den Gespräche und einen ins-
gesamt gelungenen Abend, an 
dem die deutsch-französische 
Freundschaft eine besondere 
Bedeutung hatte. � mmo o

An den Tischen wurde kräftig zugelangt.

Adventsfeier Heimatverein 
Georgsmarienhütte
Der Heimatverein Georgsmari-
enhütte lädt am Samstag, 6. De-
zember, zu seiner Adventsfeier. 
Los geht es mit einer etwa ein-
stündigen Wanderung, danach 
kehren die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu Kaffee und 
Kuchen ins Heimathaus ein. 

Wer will kann auch direkt ins 
Heimathaus kommen. Treff-
punkt ist um 14 Uhr das Hei-
mathaus (Kasinopark 7) und 
um 14.05 Uhr die Bushaltestelle  
Hindenburgstraße/Haseldeh-
nen. � o

Neue Trainingssweatshirts 
für U19
Der Allgemeinmediziner Dr. Hü-
seyin Yilmaz hat der U19 des 
SV Viktoria 08 Georgsmarien-
hütte neue Trainingssweatshirts 
gespendet. Dadurch sei nicht 
nur die Ausstattung deutlich 
verbessert, sondern auch der 

Teamgeist weiter gestärkt wor-
den, teilt der Verein mit. „Wir 
wissen dieses Engagement sehr 
zu schätzen und freuen uns, ei-
nen verlässlichen Partner an un-
serer Seite zu haben.“� o
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Sonntag, 14.12.2025 – von 12 bis 18 Uhr
Schürffeld 4 – Kloster Oesede

Kommt vorbei und genießt die vorweihnachtliche Stimmung.

Kontakt: tobias.demircioglu.ok.de

Kuchen, Muffins, Waffeln
Glühwein, Kinderpunsch
Türkische Spezialitäten
Bio-Grillwurst

Glitzertattoos, Deko
Waldzeremonien 
Lagerfeuer
Bastelaktion Greenpeace
DRK stellt sich vor
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W

eih
nachtszauberim Schürffeld

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

Klassische Klänge  
in der Villa Stahmer
Drei Musiker als „Perlentaucher in den Weiten  
der Kammermusik“
Bereits zum zweiten Mal gas-
tierten die Violinisten Franziska 
Hahn-Majersky, Mitglied der 
Neuen Osnabrücker Hofkapelle, 
und Michal Majersky Konzert-
meister des Osnabrücker Sym-
phonieorchesters, gemeinsam 
mit dem Pianisten André Wi-
ckel in der Villa Stahmer. In der 
Reihe „Klassik Grenzenlos“ er-
lebten die Besucherinnen und 
Besucher das Konzert „Perlen-
taucher in den Weiten der Kam-
mermusik“. Auch dieses Mal ver-
zauberten sie ihr Publikum mit 
wunderbaren klassischen Klän-
gen. Mit den Komponisten Jo-
hann Joseph Fuchs (1660-1741), 
Benjamin Godard (1849-1895), 

Antonio Vivaldi (1678-1741) und 
Moritz Moszkowski (1854-1925) 
boten sie ihrem Publikum eine 
große Bandbreite klassischer 
Musik vom 17. bis 20. Jahrhun-
dert. 
Von Fuchs, einem leider in Ver-
gessenheit geratenen Kompo-
nisten der Barockmusik, der 
viele Jahre in Wien als Hofka-
pellmeister tätig war, intonier-
ten sie „Sinfonia a Tre“ D-Dur 
K.V. 330.
Es folgten sechs Duette für zwei 
Violinen mit Klavierbegleitung 
von dem französischen Violinis-
ten und Komponisten Godard. 
Unter anderem machte dieser 
sich einen Namen als Kompo-

nist von Salonstücken – poe-
tische Instrumentalstücke, die 
eine Geschichte erzählen oder 
eine Atmosphäre schaffen sol-
len, was den drei Protagonisten 
bestens gelang. 
Vivaldi, unsterblich geworden 
durch seine Komposition der 
„Vier Jahreszeiten“ und immer 
wieder von Freundinnen und 
Freunden der Klassik gern ge-
hört und für Musiker interes-
sant zu spielen, war mit dem 
„Konzert für zwei Violinen“ und 
„Basso continuo, Op. 3 Nr. 8“ im 
Programm vertreten. Die für Vi-
valdis Musik typischen lebendi-
gen Rhythmen und virtuosen 
Solopassagen wurden hervorra-
gend zu Gehör gebracht.
Mit der „Suite für zwei Violinen 
und Klavier g-moll, Op. 71“ von 
Moritz Mozskowsi, einem deut-
schen Komponisten, endete 
der außergewöhnliche Konzert-
abend. 
Ein Werk, das insbesondere für 
den Pianisten aufgrund seiner 
Harmonien und Tempi eine be-
sonders Herausforderung dar-
stellte, die Wickel glänzend be-
wältigte. Mozskowski war einer 
der herausragendsten Kompo-
nisten und Pianisten in der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts, 
was nicht zuletzt seine Mitglied-

schaft in der Royal Philharmonic 
Society und der Berliner Akade-
mie der Künste deutlich macht.
Feinste filigrane Klänge erfüll-
ten die Räume der Villa. Die Mu-
siker zelebrierten die sehr unter-
schiedlichen Werke auf höchs-
tem musikalischem Niveau mit 
einer großen Hingabe und lei-
denschaftlich im Ausdruck. Ihr 
hochkonzentriertes und den-
noch von bemerkenswerter 
Leichtigkeit geprägtes Spiel 
war äußerst virtuos. Ihre Gäste 
konnten in jeder Phase des Kon-
zertes die Begeisterung der bei-
den Musiker spüren, was sich 
auch in den gelungenen Dialo-
gen ihrer Instrumente spiegelte.
Mit ihrer Moderation der Werke 
brachten sie dem Publikum die 
Komponisten näher und prä-
sentierten damit ein wunder-
bares abwechslungsreiches 
Konzert mit einer gelungenen 
Auswahl interessanter Kompo-
nisten. 
Mit der Zugabe „Sérénade“ von 
Godard fand das Konzert einen 
klangvollen Abschluss. Das Pub-
likum bedankte sich mit begeis-
tertem langanhaltendem Ap-
plaus für einen außergewöhnli-
chen Konzertabend in der Villa 
Stahmer. � grm o

Franziska Hahn-Majersky, Michal Majersky, Violinen, und André Sebas-
tian Wickel am Flügel begeisterten auch in ihrem zweiten Konzert in der 
Villa Stahmer ihr Publikum.
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Kabel von E-Ladesäulen  
gestohlen
Am Mittwoch, 19. November, 
gegen 23.45 Uhr haben bislang 
unbekannte Täter auf dem Park-
platz eines Verbrauchermarktes 
an der Brüsseler Straße mehrere 
Ladekabel von Ladestationen 
für Elektroautos entwendet. 
Nach bisherigen Erkenntnissen 
durchtrennten sie an insgesamt 

sieben E-Ladesäulen die Kabel 
und nahmen sie mit. Zeuginnen 
und Zeugen, die verdächtige 
Personen oder Fahrzeuge im 
Bereich des Parkplatzes beob-
achtet haben, werden gebeten, 
sich bei der Polizei Georgsmari-
enhütte unter Tel. 05401/94530 
zu melden.� o
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alle Preise gültig bis zum 6.12.2025
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Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

Wiemann-Möbel ehrt  
langjährige Mitarbeiter
Die Oeseder Möbel-Industrie 
Mathias Wiemann GmbH & Co. 
KG hat am 21. November lang-
jährige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Gaststätte To-
bergte geehrte. 
Drei von ihnen sind bereits seit 
45 Jahren in Unternehmen tä-
tig, 14 weitere seit 40 Jahren 

und vier seit 25 Jahren.  Unter-
nehmenschef Markus Wiemann 
freute sich, die Gruppe einladen 
zu können, und betonte in sei-
ner Ansprache, dass die Jubilare 
das Fundament des Unterneh-
mens bildeten und Vorbilder für 
die nachfolgenden Generatio-
nen Kolleginnen und Kollegen 

Volker Rosin beim  
Sommerfestival für Kids 
Außerdem sind Frank und seine Freunde  
sowie Maikes Rappelkiste dabei
Am Sonntag, 12. Juli, dreht 
sich auf der Waldbühne Klos-
ter Oesede zum vierten Mal 
in Folge beim Sommerfesti-
val für Kids alles um die Kleins-
ten. Liedermacher Volker Rosin 
performt bekannte Songs wie 
„Das singende Kängeru“ und 
Dauerbrenner Frank und seine 
Freunde bringt neben Maikes 
Rappelkiste die Bühne zum Be-
ben. Tickets sind ab sofort er-
hältlich. 
Familien können sich auf ein 
echtes Festival freuen: Neben 
einer großen Showbühne gibt 
es für Groß und Klein auf dem 
Waldbühnengelände in Georgs-
marienhütte viel zu entdecken 
– von Kinderschminken, Malbil-
der ausmalen bis zu ausgelas-
senem Hüpfburgen-Toben. In 
der Zwischenzeit können Eltern 
oder Begleitpersonen das bunte 
Treiben von der Tribüne aus mit 
einem Kaltgetränk oder Pom-
mes und Bratwurst vom Kiosk 
oder dem Vereinsheim des VFL 
Kloster Oesede beobachten. El-
tern und Kinder können sich 
auf dem Gelände frei bewegen, 
das heißt: Wer nicht ruhig sitzen 
bleiben möchte, muss das auch 
nicht. Damit ist bei dem rund 
dreistündigen Festivalnachmit-
tag Spaß und Abwechslung ga-
rantiert. 
Frank und seine Freunde haben 
bereits in den vergangenen Jah-
ren die Besucherinnen und Be-
sucher mit dem Zappeltier be-
geistert und sind daher auch bei 
der 2026er-Ausgabe nicht weg-
zudenken. Im Sommer sprin-
gen ihm Volker Rosin und Mai-
kes Rappelkiste zur Seite. Volker 
Rosin kommt mit seinem neuen 
Programm „Tierische Kinderdi-
sco“ nach Georgsmarienhütte 
und bringt alle Kinder (und auch 
Eltern) zum Singen und Tanzen. 
Maikes Rappelkiste verspricht 
„Keine Langeweile mehr“ und 
erzählt zum Mitsingen und Mit-
tanzen die Reise der magischen 
Kiste. 

Das Kidsfestival eignet sich für 
Kinder ab drei Jahren mit ihren 
Eltern, Großeltern oder ande-
ren musikbegeisterten Begleit-
personen. Der Einlass startet ab 
14 Uhr. Das Bühnenprogramm 
beginnt um 14.30 Uhr, Ende ist 
gegen 17:30 Uhr. Tickets sind 
unter www.waldbühne.com, 
bei der Buchhandlung Sedlm-
air in Georgsmarienhütte so-
wie in der Tourist-Info Osna-
brück erhältlich. In diesem Jahr 
gibt es wieder Familientickets, 
mit denen bis zu zwei Erwach-
sene und bis zu drei Kinder das 
„Sommerfestival für Kids“ zu ei-
nem besonderen Tarif von 35 
Euro besuchen können. Schnell 
sein lohnt sich: Die ersten 100 
Familientickets kosten nur 30 
Euro. Einzeltickets liegen für Er-
wachsene bei 14 Euro, Kinder 
zahlen 9 Euro. Infos beim städ-
tischen Kulturbüro unter Tel. 
05401/850250. 
Für die Sommershows auf der 
Waldbühne Kloster Oesede 
steht bereits ein weiterer Act 
fest: Am Donnerstag, 9. Juli, er-
öffnet Miss Allie das Sommer-
show-Wochenende auf der 
Waldbühne Kloster Oesede. 
Zwei weitere Acts werden das 
Line-up noch komplettieren. Ti-
ckets sind ebenfalls online oder 
in den VVK-Stellen erhältlich.  o
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Liedermacher Volker Rosin sorgt 
am 12. Juli für gute Laune. 
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-17 Uhr

EISKÖNIG
FRISCH & FROSTIG

Angebote gültig vom
01.12. - 13.12.2025

Ab sofort finden Sie unsereAb sofort finden Sie unsere
Angebote unter:Angebote unter: www.eiskoenig.euwww.eiskoenig.eu

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

10.00
Frikandeln
40x70g (kg = 3,57 €)

MARKENWARE

1.00

Magnum
Double

Sunlover

440 ml (l = 2,27 €) LANGNESE

440 ml (l = 2,27 €) LANGNESE

Magnum
Double

Starchaser

1.00

4.99
Pistazien Croissants
10 x100g MARKENWARE

4.99
Käse Schinken Croissants
10 x100g MARKENWARE

40 STÜCK

1.99
Vierer Bürli

2x380g (kg = 2,62 €)

4er-Brötchen
MARKENWARE

Räucherlachs/Gravedlachs
200g (kg = 19,95 €) MARKENWARE

100g (kg = 19,90 €) MARKENWARE 1.99
3.99

3.99
Kammmuscheltatar

mit Gemüse und Sauce
14 x 50g + 105 g Sauce

(kg = 4,96 €) MARKENWARE

Kartoffelklöße
2.500 g (kg = 4,00 €)
SCHNE-FROST

Oldenburger
Apfelrotkohl
1.000 g
ELO

9.99

1.99

HighlightHighlight

der Woche!der Woche!

GänsebrustGänsebrust verschiedeneverschiedene
GewichteGewichte 800 -1.200 g (kg = 9,99 €) MARKENWARE

EntenschenkelEntenschenkel 750 g (kg = 9,99 €) WICHMANN

EntenbrustfiletEntenbrustfilet 350 g (kg = 21,40 €) WICHMANN

9.99
7.49
7.49

kg

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–19 Uhr · Sa. 9–18 Uhr

Pflegeberatung Frankenberg

Beate Frankenberg 
Klosterstraße 5 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 363 033 
Mobil 0171 383 465 8
info.frankenberg@kabelmail.de
n Termine nach Vereinbarung

Hilfe bei der Beantragung 
von Pflegeleistungen
 Beratung bei Eintreten 
einer Pflegesituation
Die Kosten übernimmt  
die Pflegekasse. 
Nehmen Sie gerne  
Kontakt mit mir auf.

Dieses Mal von Bernd Kulgemeyer,  
Diakon mit Zivilberuf in der Pfarreiengemeinschaft 

Georgsmarienhütte-Ost 
Keiner soll allein bleiben!
Am 6. Dezember feiern wir 
das Fest des Heiligen Nikolaus. 
Wenn wir daran denken, kom-
men uns oft Bilder von ge-
füllten Stiefeln, süßen Lecke-
reien und heimlichen Gaben 
in den Sinn. Doch hinter die-
sem Brauch steckt weit mehr 
als ein liebenswertes Kinder-
fest. Nikolaus war ein 
Mensch, der mit 
offenen Augen 
und einem 
weiten Her-
zen auf die 
Nöte sei-
ner Zeit 
blickte. Er 
lebte und 
wirkte im 
vierten Jahr-
hundert und 
war ein Mann der 
Tat, der nicht wegsah, 
wenn Menschen Hilfe brauch-
ten.
Die Legenden erzählen von 
einem Bischof, der durch sein 
mutiges Handeln Menschen 
vor Not und Ausbeutung be-
wahrte. Er schenkte heim-
lich, ohne Aufsehen zu erre-
gen, und half dort, wo Scham 
und Angst die Betroffenen 
zum Schweigen brachten. Ni-
kolaus lebte vor, dass christli-
cher Glaube nicht nur in Wor-
ten, sondern vor allem in Ta-
ten sichtbar wird.

Was bedeutet das für uns 
heute?
Vielleicht ist Nikolaus eine Ein-
ladung, selbst hinzusehen: 
Wo braucht jemand in mei-
nem Umfeld gerade Unter-
stützung? 
Wo könnte ein kleiner, un-

scheinbarer Schritt ein gro-
ßes Zeichen der Hoff-

nung sein? 
Manchmal ge-

nügt schon 
ein gutes 
Wort, eine 
h e l f e n d e 
Hand oder 
ein stil-
ler Beitrag, 

der nieman-
den bloß-

stellt, sondern 
Würde schenkt. 

In einer Zeit, in der 
viele das Gefühl haben, allein 
zurechtkommen zu müssen, 
ist das die vielleicht wichtigste 
Botschaft des Nikolausfestes: 
Keiner soll allein bleiben!
Jeder von uns kann zum Ni-
kolaus für andere werden, 
nicht nur einmal im Jahr, son-
dern immer dann, wenn wir 
aufmerksam, hilfsbereit und 
barmherzig handeln.
Ein gesegnetes Nikolausfest 
und Gottes Segen für die kom-
mende Woche!

DAS GEISTLICHE WORT

Markus Wiemann (zweite Reihe links) ehrte langjährige Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter.
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seien. Begleitet wurden die Ge-
ehrten von ihren Partnerinnen 
und Partnern, denen Wiemann 
dafür dankte, dass sie in guten 
und schlechten Zeiten zur Seite 
gestanden hätten. Nach einem 

gemeinsamen Rückblick auf die 
Jubiläumsjahrgänge 1980, 1985 
und 2000 ging die Gesellschaft 
zum gemütlichen Teil über. � o
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Gesundhei t szentrum
Gesundheit • Fitness • Reha • Physio

AKTION
12+3
15 Monate  
trainieren, nur
12 Monate zahlen!

Alles unter 
einem Dach!
Auf rund 6.000 m2.

Unsere Leistungen:

�  Digitaler E-Gym-Zirkel mit 17 Geräten

�  professionelle Trainingsbetreuung  
(staatl. anerkannt)

�  Flexx Mobilitätszirkel

�  Messbare Trainingsfortschritte

�  persönlich und digital

�  Training an 117 Fitness- und  
Gesundheitsgeräten

�  Cardio- &  
Fitnesskurse

�  Sauna &  
WellnessDas Vitalis Team wünscht  

eine schöne Weihnachtszeit!
vitalis Gesundheitszentrum  |  Leimbrink 7

Georgsmarienhütte  |  Telefon 05401/41755 
www.fitness-georgsmarienhuette.de

Wilfried Prütz aus Georgsmarienhütte ist der glückliche Gewinner des 
Gutscheins im Wert von 50 Euro, den er freudig von Janina Lösch ent-
gegengenommen hat.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine StadtGutschein GMHütte im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Bäckerei Brink-Gehrmeyer
Georgsmarienhütte

O
RIG

IN
A

L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LSCH

U
N

G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 10. Dezember 2025, hier ab:

Stadtmarketingverein Georgsmarienhütte
Oeseder Straße 85 (nur Briefkasten) · 49124 Georgsmarienhütte

GMH Gruppe stärkt  
Flexibilität 
Stahlwerk investiert 26 Millionen Euro  
in zwei Kocks-Blöcke
Die GMH Gruppe investiert eine 
millionenschwere Summe in 
ihre Zukunft: Mitte November 
wurde offiziell eine neue Walz-
straße am Standort in Georgs-
marienhütte eingeweiht. 26 
Millionen Euro hat die hoch-
moderne Anlage gekostet. 
Herzstück sind zwei hochmo-
derne Drei-Scheiben-Walzge-
rüste. Das Stahlwerk setzt mit 
der modernen und nach eige-
nen Angaben europaweit ein-
zigartigen Anlage neue Maß-
stäbe.
Zur Einweihung der Anlage 
kamen neben Gesellschafte-
rin Anne-Marie Großmann die 
Georgsmarienhütter Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo so-
wie weitere führende Köpfe der 
GMH Gruppe und der Friedrich 
Kocks GmbH & Co KG aus Bre-
men, die auch die Kocks-Blöcke 
genannten Walzgerüste entwi-
ckelt hat.
Europaweit ist das Georgsma-
rienhütter Stahlwerk nach An-
gaben des Unternehmens das 
einzige mit zwei Kocks-Blöcken. 
Die entscheidende Neuerung 
ist, dass sich die Blöcke – der 
RSB 370++ und RSB 445++ – fle-
xibel kombinieren lassen. Zu-
dem kann sich der RSB 445++, 
der neu für das Stahlwerk konst-
ruiert wurde, in nur wenigen Mi-
nuten zwischen den Walzlinien 
hin und her bewegen – bei ei-
nem Gewicht von 185 Tonnen.
Die GMH Gruppe kann so 
schneller und flexibler auf Kun-
denwünsche reagieren. Ein 
Hauptkunde ist die Autoindus-
trie. Darüber hinaus liefert das 
Stahlwerk maßgeschneiderte 
Stahlkomponenten unter an-
derem für Maschinen- und An-
lagenbau, Luft- und Raumfahrt 
sowie die Energiewirtschaft.
„Wir können jetzt schneller auf 
sich ändernde Marktanforde-

rungen reagieren, eine größere 
Bandbreite an Größen und Gü-
ten produzieren und bei mini-
malen Ausfallzeiten eine gleich-
bleibend hohe Qualität gewähr-
leisten“, so Marc-Oliver Arnold, 
Plant Director der Georgsmari-
enhütte.
„Wir hatten eine riesige Bau-
aufgabe vor uns“, berichtet Flo-
rian Schrader, der gemeinsam 
mit Jonas Werner die kaufmän-
nisch-technische Projektleitung 
übernommen hatte. Neben 
dem laufenden Betrieb musste 
in der geschlossenen Halle ein 
30 Meter langes, 6 Meter brei-
tes und 5 Meter tiefes Loch ge-
schaffen werden. Dazu zählt 
Schrader weitere Zahlen auf: So 
mussten unter anderem 1.100 
Kubikmeter Abbruch- und Erd-
aushub aus der Halle raustrans-
portiert werden, 1.200 Kabel – 
insgesamt 69 Kilometer – wur-
den verlegt, 6.000 Klemmstellen 
wurden verdrahtet. Schließlich 
mussten die schweren Kocks-
Blöcke mit dem Kran in die Halle 
verladen werden.
Die Kocks-Blöcke machen die 
GMH Gruppe aber auch in an-
derer Hinsicht leistungsfähiger. 
„Wir müssen wegen des demo-
grafischen Wandels mit immer 
weniger Leuten immer mehr 
schaffen”, so Marc-Oliver Ar-
nold, „das heißt, wir müssen uns 
anpassen, sonst werden wir die 
Arbeitsplätze, die wir dann ha-
ben, gar nicht mehr besetzen 
können.”
„Wir waren auch davor schon 
das wettbewerbsfähigste Edel-
baustahlunternehmen Euro-
pas. Und jetzt sind wir noch ein 
bisschen wettbewerbsfähiger”, 
freute sich auch CEO Dr. Alex-
ander Becker, „durch die Steige-
rung der Flexibilität, Leistungs-
fähigkeit und Energieeffizienz 
helfen wir unseren Partnern, 

Mit dem Druck auf den Knopf eröffnen Dagmar Bahlo, Alexander  
Becker, Anne-Marie Großmann, Marc-Oliver Arnold und Geschäftsfüh-
rungsmitglied Mathias Hölscher  offiziell die neue Walzstraße.
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Gesundhei t szentrum
Gesundheit • Fitness • Reha • Physio

AKTION
12+3
15 Monate  
trainieren, nur
12 Monate zahlen!

Alles unter 
einem Dach!
Auf rund 6.000 m2.

Unsere Leistungen:

�  Digitaler E-Gym-Zirkel mit 17 Geräten

�  professionelle Trainingsbetreuung  
(staatl. anerkannt)

�  Flexx Mobilitätszirkel

�  Messbare Trainingsfortschritte

�  persönlich und digital

�  Training an 117 Fitness- und  
Gesundheitsgeräten

�  Cardio- &  
Fitnesskurse

�  Sauna &  
WellnessDas Vitalis Team wünscht  

eine schöne Weihnachtszeit!
vitalis Gesundheitszentrum  |  Leimbrink 7

Georgsmarienhütte  |  Telefon 05401/41755 
www.fitness-georgsmarienhuette.de

in sich schnell verändernden 
Märkten, insbesondere in der 
Elektromobilität und anderen 
zukunftsweisenden Branchen, 
wettbewerbsfähig und nachhal-
tig zu bleiben.“ Bereits im ver-

gangenen Jahr hatte die GMH 
Gruppe mit der Installation 
zweier Einzelstabvergütungsan-
lagen (EVA) und der Übernahme 
des Walzwerks von Buderus 
Edelstahl kräftig investiert.�are o
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185 Tonnen wiegt der RSB 445++, einer von zwei Kocks-Blöcken in der 
neuen Walzstraße.

Weitere Acts bei Hütte Rockt
Bereits jetzt nahezu doppelt so viele  
Tickets wie im Vorjahr verkauft
Pünktlich zur Vorweihnachtszeit 
kündigt das Hütte Rockt Festi-
val in Georgsmarienhütte eine 
zweite Bandwelle für das Pro-
gramm 2026 an. Mit dabei sind 
unter anderem „Paula Caro-
lina“ und „Drei Meter Feldweg“, 
zwei musikalische Grenzgänger 
und zugleich feste Größen der 
deutschen Festival-Landschaft. 
„Paula Carolina“ bringt einen 

wohl ganz neuen Sound aufs  
Festival – den Stil der Neuen 
Deutschen Welle, vermischt 
mit Indie-Pop und Punk. In den 
Worten der Berliner Sängerin: 
„Hier fusionieren die Backstreet 
Boys mit Die Ärzte, Ideal und 
Großstadtgeflüster.“ Ähnlich 
schwer in eine Schublade pas-
sen „Drei Meter Feldweg“ aus 
der Lüneburger Heide, die sich 

in Schnittmengen von Punk, 
Pop-Rock, Ska und Elektro be-
wegen. Beide vereint dabei ein 
Faible für starke, kritische und 
deutschsprachige Texte.
Bestätigt sind außerdem noch 
elf weitere Acts: „Elwood Stray“ 
aus Essen schlagen mit Dyna-
mic-Post-Hardcore-Songs deut-
lich härtere Riffs an, ebenso „Se-
ven Blood“ mit melodischem 
Emo-Metal. Eine eigene Katego-
rie sind „Teuterekordz“ aus Ber-
lin, die einen innovativen Ansatz 
ins Genre Atzen-Rap bringen – 
mit intelligenten Texten und „30 
Prozent Punk“.
Komplettiert wird die aktuelle 
zweite Bandwelle unter ande-
rem durch mehrere Gruppen 
aus Osnabrück: die Punk-Rock-
Formationen „North Alone“ und 
„Finn von Gestern“, den Chor 
„Die singende Botschaft“, die 
Modern-Rock-Newcomer „Do 
Not Bleach“ und die Indie-Rock-
Band „Lichterfeld“. Außerdem 

liefern „Womuka“ Akustik-Rock 
und „Hymen“ Art Pop aus Müns-
ter. Die „Richie Miller House 
Band“ holt Punk Rock aus dem 
Weserbergland nach Georgsma-
rienhütte.Bereits im September 
hatte der Veranstalter die ersten 
13 Bands veröffentlicht und da-
mit unter anderem „Royal Repu-
blic“, die „Emil Bulls“, „Montreal“, 
„Tyna“ und „Jack Pott“ bestätigt.
„Schon die erste Bandwelle hat 
den Geschmack unseres Publi-
kums offenbar gut getroffen“, 
erklärt dazu Simon Tellmann, 
zweiter Vorsitzender des Vereins 
„Die Hütte rockt“. Etwa 1.200 
Wochenendtickets seien bereits 
verkauft, beinahe doppelt so 
viele wie jeweils zum gleichen 
Zeitpunkt in den drei Vorjahren.
„Dabei folgt natürlich auch 
noch eine dritte Bandwelle. Wir 
arbeiten weiter am Booking. 
Und auch ein weiterer Head-
liner kommt bis dahin noch  
dazu.“� o
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OS-

Sutth
ausen

OS-
Sutthausen

ab dem 12. Dezember 2019
täglich 11.00 –19.00 Uhr

Weihnachtsbaum-
verkauf

Gewerbegebiet
AM WULFTER TURM 15

IM UMKREIS VON 10 KILOMETERN

Auch wenn Sie keinen Baum gebrauchen. . .
. . .können Sie sich auch gerne zu uns verlaufen!
„DER OLDENBURGER“ · Veranstaltungs-GmbH & Co KG . Tel. 0541/596440

www.weihnachtsbaum-os.de

Kostenloses

Kinder-

Karussell

mit kostenlosem
Bringservice

BACKFISCH BRATWURST GLÜHWEIN
FISCHBRÖTCHEN POMMES KAKAO

„verlaufen!“

ab dem 9. Dezember 2024
täglich 11 bis 19 Uhr

WEIHNACHTS- 
BAUM-TAXI
mit kostenlosem 
Bringservice
im Umkreis von 10 km

KAKAO 
GLÜHWEIN 
BACKFISCH
POMMES

BRATWURST
FISCHBRÖTCHEN

u.v.m.

BIKE-STORE

*Aktionszeitraum:
8.–19. Dezember
 
Oeseder Straße 95 
Georgsmarienhütte
Mo.–Fr. 13–17 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

Fußballstars von morgen 
beim Weihnachtscup 
Beim Traditionsturnier des SV Viktoria traten  
auch schon Manuel Neuer und Per Mertesacker an
Seit 1983 richtet der SV Vikto-
ria 08 Georgsmarienhütte jähr-
lich den C-Jugend-Weihnachts-
cup aus. In dieser Zeit hat sich 
das Hallenturnier zu einem 
Top-Jugendfußballereignis in 
Deutschland entwickelt.
Nach dem Jubiläum im vergan-
genen Jahr stehen bei der 41. 
Auflage erneut klangvolle Na-
men auf der Teilnehmerliste für 
das am 14. Dezember stattfin-
dende Turnier. Darunter sind 

mit den Nachwuchsteams des 
Titelverteidigers Bayer 04 Lever-
kusen und des Vorjahresfinalis-
ten 1. FC Köln zwei von beson-
derer Rivalität geprägte rheini-
sche Nachbarn. Aber auch die 
Bundesligisten Eintracht Frank-
furt, Werder Bremen, Hambur-
ger SV, VfL Wolfsburg und Bo-
russia Dortmund schicken ihre 
„Stars von morgen“ an den 
Start. Aus der näheren Um-
gebung sind die Zweitligisten 

Christoph Bensmann (links) organisiert das Turnier. Hier ist er im vergan-
genen Jahr mit Bürgermeisterin Dagmar Bahlo und Eymen Demir von 
Hannover 96 zu sehen. Demir war von den Trainern zum besten Spieler 
des Turniers gewählt worden.

Holzhauser  
Weihnachtsmarkt 
Die Antonius-Kirche und ihr 
Vorplatz erstrahlen am zwei-
ten Adventswochenende in 
weihnachtlichem Glanz. Denn 
am Samstag, 6. Dezember, 
und Sonntag, 7. Dezember, fin-
det dort der Holzhauser Weih-
nachtsmarkt statt.
In den Buden verkaufen Holz-
hauserinnen und Holzhauser 
selbstgemachte Sachen. Blä-
sergruppen und Chöre sor-
gen zudem für ein musikali-
sches Rahmenprogramm. Am 
Samstag um 18 Uhr bringt 
der Nikolaus Überraschun-

gen für die Kinder vorbei.  
Im Pfarrheim öffnet an beiden 
Tagen von 15 bis 17 Uhr eine 
Cafeteria mit Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen. Für die 
Kleinsten wird ein Programm 
mit Bastelspaß, Vorleseaktio-
nen, Fackelgänge und weiteren 
Highlights angeboten. 
Der Weihnachtsmarkt hat an 
beiden Tagen von 15 bis 21 Uhr 
geöffnet. Der Erlös wird an den 
SKM Osnabrück gespendet und 
für die Unterhaltung der Außen-
anlage des Pfarrheims in Holz-
hausen verwendet.

Vor der Antoniuskirche sorgt dieses Banner seit Tagen für Vorfreude auf 
den Holzhauser Weihnachtsmarkt.
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VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

datos Immobil ien GmbH, Lotter Straße 81, 49078 Osnabrück, 0541 /  40 660

VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICHVERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

S�  kümmern sich ums 
Christkind — und 
 r 
uns um den Verk� f 

Ihrer Immobil� 

#WOHNEN IM ALTER

Wir wünschen 

Ihnen schöne 

Weihnachten und 

alles Gute fürs 

Jahr 2026

Sauna der Sinne
 Vier Saunen mit Wohlfühl-Gartenoase 
  1 x monatlich Saunanacht 
 Schlemmer-Bistro

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

www.pb-gmhuette.de

Sauna- 
gutschein

zu  
Weihnachten!

Wir wünschen Ihnen eine stimmungsvolle Adventszeit 
und einen entspannten Jahresausklang!

Preußen Münster und Arminia 
Bielefeld am Start, aus der nie-
dersächsischen Landeshaupt-
stadt kommt Hannover 96. Tra-
ditionsvereine wie Hertha BSC 
Berlin und FC Schalke 04 runden 
das insgesamt 32 Mannschaf-
ten umfassende Teilnehmerfeld 
ab. Natürlich sind der VfL Os-
nabrück (sogar mit zwei Mann-
schaften) und die gastgebende 
Viktoria ebenfalls dabei.
Neben den prominenten Na-
men aus dem Fußballgeschäft 
werden wie jedes Jahr zwei 
Startplätze für Klubs aus der Re-
gion reserviert, die unter insge-
samt 20 Mannschaften in dem 
eine Woche vorher stattfinden-
den Qualifikationsturnier aus-
gespielt werden. „Der örtliche 
Bezug der Veranstaltung ist uns 
wichtig“, betont Viktoria-Mit-
glied Christoph Bensmann, der 
sich seit 2011 als Cheforganisa-
tor mit seinen zahlreichen Hel-
fern und Unterstützern um den 
Weihnachtscup kümmert. Da-
bei beginnt die Vorbereitung 
bereits mehrere Monate vor-
her und verlangt von allen viel 
ehrenamtliches Engagement in 
der meist knapp bemessenen 
Freizeit. Aber alle sind sich einig, 
die Tradition zu erhalten: „Et-
was, das so gewachsen ist, muss 
weitergehen“. Den Verantwort-
lichen ist es auch erneut gelun-
gen, in der näheren Umgebung 
Gastfamilien für die Spieler der 
Mannschaften zu finden, die 
wegen der weiten Anfahrt nicht 
erst am Turniertag anreisen. 
Ziemlich groß ist die Wahr-
scheinlichkeit, dass in Georgs-
marienhütte wieder der eine 
oder andere künftige National-
spieler in den Hallen zu sehen 
sein wird. Christoph Bensmann 
erinnert sich vor allem an Ma-
nuel Neuer (damals FC Schalke 

04) oder Per Mertesacker von 
Hannover 96, beide Weltmeister 
2014. „Bestimmt sind auch dies-
mal neue Talente zu entdecken“.
So wie einst Steffen Tigges, der 
aus dem benachbarten TuS 
Glane hervorging und 2013 
für die U 15 des VfL Osnabrück 
Tore am Fließband erzielte, spä-
ter dort in der Profimannschaft 
kickte, ehe er Stammspieler 
in der Bundesliga bei Borussia 
Dortmund (mit drei Champions-
League-Einsätzen) und dem 1. 
FC Köln wurde. Aktuell ist Stef-
fen Tigges mit dem SC Pader-
born Tabellenführer in der Zwei-
ten Bundesliga und damit viel-
leicht schon bald wieder zurück 
im Fußball-Oberhaus.  
Ebenfalls bis in die Champions-
League führte der Weg für Ni-
colo Tresoldi, der 2018 mit Han-
nover 96 den Weihnachtscup 
gewann. Der gebürtige Italie-
ner schaffte dort den Sprung 
in die Profimannschaft, wurde 
als klassischer Mittelstürmer 
durch seine vielen Tore schnell 
international bekannt, so dass 
die belgische Spitzenmann-
schaft Club Brügge ihn zur Sai-
son 2025/26 verpflichtete. Der 
Club überstand die Qualifika-
tion zur Champions League und 
gewann zum Auftakt in der Kö-
nigsklasse gegen AS Monaco 
überraschend deutlich mit 4:1, 
einen Treffer erzielte Nicolo Tre-
soldi, dessen Torriecher ihn in-
zwischen sogar für die italieni-
sche Nationalelf interessant ge-
macht hat.
Ein bekannter Name wird bei 
der U 15 des 1. FC Köln wieder 
auf der Trainerbank sitzen. Cars-
ten Cullmann bestritt als Profi 
192 Erst- und Zweitligaspiele für 
die Domstädter, deren Nach-
wuchs er mittlerweile seit mehr 
als zehn Jahren erfolgreich 

coacht. Ältere Fußballfreunde 
erinnern sich vielleicht noch an 
seinen Vater Bernd, der mit dem 
1. FC Köln 1978 Deutscher Meis-
ter wurde, insgesamt 40 Län-
derspiele absolvierte und zum 
Kader der deutschen National-
mannschaft gehörte, die 1974 
den WM-Titel gewann. 
Als Vorjahressieger freut sich die 
C-Jugend des deutschen Vize-
meisters und Champions-Lea-
gue-Teilnehmers Bayer 04 Le-
verkusen natürlich besonders 
auf dieses prestigeträchtige Tur-
nier in Georgsmarienhütte. „Wir 
werden alles daransetzen, un-
seren Titel zu verteidigen“, so 
Trainer Oliver Schoepp, der mit 
dem bisherigen Saisonverlauf 
zufrieden sein kann, führt seine 
Mannschaft doch aktuell die Ta-
belle der Regionalliga West an. 
Der letztjährige Coach Pierre de 
Wit, als Aktiver einst für den VfL 

Osnabrück am Ball, hat inzwi-
schen eine neue Aufgabe bei 
Alemannia Aachen übernom-
men.
Das Turnier um den Weih-
nachtscup wird am Sonntag, 14. 
Dezember, ab 09.30 Uhr, in vier 
Sporthallen (Realschule, Teuto-
burger Wald, Zur Waldbühne 
und Michaelisschule) ausgetra-
gen. Gespielt wird in acht Grup-
pen bestehend aus jeweils vier 
Mannschaften. Die Endrunde 
der besten acht Teams beginnt 
um 14.40 Uhr in der Sporthalle 
Realschule, wo auch um 18.10 
Uhr das Endspiel angepfiffen 
wird. Anschließend findet dort 
die Siegerehrung statt. Der de-
taillierte Spielplan ist unter 
www.weihnachtscup.com ver-
öffentlicht.� mmo o
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Oeseder Straße 117 · Georgsmarienhütte · Tel. 0 54 01 / 53 16 
www.meyer-moden.de · Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–14 Uhr

-20 % -20 % 
auf ein Wunschteil
gültig bis 13.12.25, nur gegen Vorlage dieser Anzeige

Adventsgutschein

5656

GENAU HINGESCHAUT

Bäckerei  
Brink-Gehrmeyer
Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Kunsthandwerk, Livemusik 
und Weihnachtsmärchen
Drei Tage Oeseder Weihnachtsmarkt  
vom 5. bis 7. Dezember 
Am zweiten Adventswochen-
ende vom 5. bis 7. Dezember 
verwandeln sich während des 
Oeseder Weihnachtsmarktes 
der Rote Platz und Teile der Oe-
seder Straße wieder in ein win-
terliches Budendorf. Neben ei-
ner lebensgroßen Krippe, vie-
len kulinarischen Leckereien 
und Kunsthandwerk können 
sich die Besucherinnen und Be-
sucher beim Traditionsmarkt in 
der Georgsmarienhütter Innen-
stadt auch auf ein weihnachtli-
ches Rahmenprogramm sowie 
auf eisiges Schlittschuhlaufen 
bei GMHütte on Ice freuen. 
Kleine Gassen aus geschmück-
ten Holzbuden mit einem viel-
fältigen Angebot an Kunsthand-
werk, Glühwein, Waffeln und 
Co. und eisig-spaßiges Vergnü-

gungen auf echtem Eis beim 
Schlittschuhlaufen oder Eis-
stockschießen von GMHütte 
on Ice – das ist die einzigartige 
Kombination in Georgsmarien-
hütte. Daher lohnt der Oeseder 
Weihnachtsmarkt für einen be-
sinnlichen Bummel, die Suche 
nach einem einzigartigen Weih-
nachtsgeschenk oder auch vor-
weihnachtliche Unterhaltung 
beim abwechslungsreichen 
Weihnachtsprogramm von Quiz 
über Märchen bis hin zu Mit-
machaktionen. 
An allen drei Tagen hat der 
Weihnachtsmarkt von 14 bis 
20 Uhr geöffnet. Der Oeseder 
Weihnachtsmarkt startet am 
Freitag, 5. Dezember, direkt mit 
einem passenden Kinderange-
bot: Zwischen 14 und 20 Uhr 

können sich Kinder auf eine Ral-
lye über das Weihnachtsmarkt-
gelände freuen – das Angebot 
lockt an allen drei Tagen. Ab 16 
Uhr wird außerdem ein span-
nender Film beim Kinderkino 
im Rathaus gezeigt. Gegen 18 
Uhr eröffnet Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo den Weihnachts-
markt offiziell. 
Am Samstag, 6. Dezember, gibt 
es neben der Rallye zwischen 14 
und 17 Uhr zahlreiche weitere 
kindgerechte Angebote wie 
Kinderschminken, Glitzertat-
toos, eine Märchenerzählerin in 
der lebensgroßen Krippe oder 
um 15 Uhr den Auftritt des Kin-
derensembles Kunterbunt der 
Kreismusikschule. Um 17 Uhr 
kommt dann der Nikolaus mit 
seinen Engeln zu Besuch und 
hat natürlich auch eine Über-
raschung für die Kleinsten im 
Gepäck. Im Anschluss verzau-
bert die Eiskunstlauf Akademie 
Rheine die Besucherinnen und 
Besucher mit der Eislaufshow 
„Märchenzauber – plötzlich ein-
gefroren“. Von 19:30 bis 21 Uhr 
feiert dann das erste GMHütter 

Kneipe’n‘Quiz on Ice Premiere. 
12 Teams können hier gegenei-
nander in Wissensfragen punk-
ten. 
Am letzten Weihnachtsmarkt-
tag startet mit der Marktöff-
nung um 14 Uhr auch Panto-
mime Bastian über das Weih-
nachtsmarktgelände. Sprechen 
kann Bastian aufgrund seines 
Berufsethos zwar nicht, aber 
übersehen werden kann er 
kaum: Mit einer großen Schnee-
kugel rollt er zwischen den Bun-
den und um die Eisfläche umher 
und bringt sicherlich einige Be-
sucherinnen und Besucher zum 
Staunen und Lachen. Neben 
Rallye, Kinderschminken und 
Glitzertattoos gibt es von 14 bis 
15 Uhr in der Krippe weihnacht-
liche Astrid Lindgren-Geschich-
ten von der Stadtbibliothek zu 
hören. Um 16 Uhr sind dann 
wieder alle gefragt: Gemeinsam 
werden mit „Ready To Sing“ die 
schönsten Weihnachtssongs 
in der Krippe gesungen. Doch 
keine Sorge: Wer nicht textsi-
cher ist, kann trotzdem mitträl-
lern. Der Text läuft wie beim Ka-
raoke auf einem Bildschirm mit. 
Im Anschluss heißt es dann ge-
nießen: Ab 18 Uhr sorgen „Sax-
Pack“ für Musik zum Ausklang 
des Oeseder Weihnachtsmarkts. 
Alle Informationen zum Oese-
der Weihnachtsmarkt, dem Pro-
gramm sowie zur Anmeldung 
zum GMHütter Kneipe’n’Quiz 

Über 50 Buden und Verkaufsstände verteilen sich mit kulinarischen An-
geboten und jeder Menge Kunsthandwerk über den Roten Platz und ei-
nen Teil der Oeseder Straße. 
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Osnabrücker Str. 49 | 49205 Hasbergen
Telefon: 05405 / 4255

www.freizeitland-hasbergen.de

 

GUTSCHEIN
VERSCHENKEN

Einlösbar für Sauna, 

Gastronomie, Sport und

 Restaurant „Am Kachelofen“

Gutschein 
online bestellen?

QR Code scannen und 
Bestellung online abgeben
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Weihnachtsbaum gesägt
Nordmanntanne, in verschiedenen Größen.
Ab ca. H 100/125 cm. Art.-Nr. 46037102

DIE SCHÖNSTEN   
BÄUME ZUM
FEST.

Worauf wartest Du?

Großer Weihnachtsbaumverkauf

10.-
ab

DIE SCHÖNSTEN   

Weihnachtsbaum gesägt
Nordmanntanne, in verschiedenen Größen.
Ab ca. H 100/125 cm. Art.-Nr. 46037102

DIE SCHÖNSTEN   
BÄUME ZUM
FEST.

Worauf wartest Du?

Großer Weihnachtsbaumverkauf

10.-
ab

DIE SCHÖNSTEN   

GEORGSMARIENHÜTTE | Bremer Straße 1 | Tel. 05401/8654-0
Mo-Fr 8:30 - 19:00 Uhr, Sa 08:30 -18:00 Uhr
W. Nilsson GmbH & Co. KG  |  www.nilsson.de
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Nordmanntanne, in verschiedenen Größen.
Ab ca. H 100/125 cm. Art.-Nr. 46037102
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on Ice sind unter www.georgs-
marienhuette.de zu finden. 
Alle Informationen zur Eisbahn 
gibt es unter www.gmhuette-

on-ice.de. Auskünfte gibt auch 
das Kulturbüro der Stadt Ge-
orgsmarienhütte unter Tel. 
05401/850250. � o

Klare Message gegen  
Gewalt
Georgsmarienhütter Institutionen beteiligen sich  
an Anti-Gewalttag
Am Dienstag, 25. November, fin-
det jährlich der Internationale 
Tag zur Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen statt. Anlässlich 
dessen weist Georgsmarien-
hüttes Gleichstellungsbeauf-
tragte Susanne Häring erneut 
auf die weiterhin hohen Zahlen 
von Gewalt an Frauen und Mäd-
chen hin – und will mit einigen 
Aktionen für das Thema sensibi-
lisieren. 
Bereits seit Mitte des Monats 
weht die Aktionsflagge vor dem 
Georgsmarienhütter Rathaus 
und macht klar „Nein! zu Ge-
walt an Frauen und Mädchen“. 
Damit diese Botschaft weiter-
getragen wird, gibt es jährlich 
„Give aways“, die an zentralen 
Stellen auf die tagtägliche Ge-
walt aufmerksam machen sol-
len. Gleichstellungsbeauftragte 
Susanne Häring hat gemeinsam 
mit der Polizei Georgsmarien-
hütte die diesjährigen Pfeffer-
minzbonbons mit der Botschaft 
„Wir erheben die Stimme!“ ver-
teilt. In Kombination mit wich-
tigen Nummern wie dem bun-
desweiten Hilfetelefon unter 
116016 oder lokalen Beratungs-
stellen liegen die Bonbons un-
ter anderem in Familienzentren 

und Kitas, Gemeindebüros, der 
Stadtbibliothek oder der Ka-
tholischen Landvolkhochschule 
aus. „Damit soll eine klare Mes-
sage gesetzt werden“, sagt Su-
sanne Häring. „Denn hier in Ge-
orgsmarienhütte ist kein Platz 
für Gewalt jeglicher Art.“ 
Ein besonderes Augenmerk 
liegt in diesen Tagen auf den 
nunmehr sechs orangen Bän-
ken im Stadtgebiet. Auch hier 
wird unter dem Motto „Orange 
your City“ Gewalt an Frauen und 
Mädchen sichtbar. Wichtige Hil-
fetelefonnummern sind an den 
Bänken angebracht. „Diese 
Bänke sind nicht nur ein Ange-
bot für Betroffene, sondern sol-
len die Gesellschaft insgesamt 
sensibilisieren, nicht wegzu-
schauen“, so Susanne Häring. 
„Denn Gewalt an Frauen und 
Mädchen ist leider mitten un-
ter uns.“ Eine weitere Bank wird 
noch in diesem Jahr aufgestellt. 
In Kooperation mit dem Prä-
ventionsrat zeigt die Gleichstel-
lungsbeauftragte zudem das 
Theaterstück „Die Frau, die ge-
gen Türen rannte“ am 1. Dezem-
ber um 19.30 Uhr. Für Besuche-
rinnen und Besucher ist der Ein-
tritt kostenlos. � o

Gleichstellungsbeauftragte Susanne Häring und Polizistin Sandra Mid-
delberg haben auf ihrer Tour auch Halt bei der Kita St. Johannes Vian-
ney gemacht. 
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Weihnachtsliedersingen in 
St. Johann
Die Kolpingsfamilien Oesede 
und Kloster Oesede laden am 
Samstag, 27. Dezember, um 18 
Uhr zu einem stimmungsvol-
len, öffentlichen Weihnachtslie-
dersingen in die Klosterkirche in 
Kloster Oesede ein. Es werden 

traditionelle und andere Weih-
nachts- und Winterlieder mit 
instrumentaler Begleitung an-
gestimmt. Im Anschluss laden 
die Veranstalter zu Glühwein 
und anderen Getränke auf die 
Klosterdiele ein.
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Der Nikolaus 
begeisterte  
vor allem  
die Kinder.  

Weihnachtszauber  
in Kloster Oesede
In stimmungsvoller Vorweih-
nachtsatmosphäre präsentierte 
sich am vergangenen Wochen-
ende das Gelände rund um die 
Johanneskirche. Zum zweiten 
Mal hatte der Förderverein Weih-
nachtsmarkt Kloster Oesede 
rund 50 Buden aufgebaut und 
damit etwa 1.000 Besucherinnen 
und Besucher angezogen.
In den Hütten wurden kunst-
handwerkliche Arbeiten und 
weihnachtliche Dekorationen 
angeboten. Dazu kamen Klassi-
ker wie Glühwein, Punsch und 
Kakao sowie verschiedene süße 
und herzhafte Speisen.
Die offizielle Eröffnung am 
Samstag nahmen die stellver-
tretende Bürgermeisterin An-
nette Jantos und der Nikolaus 
vor. Am Sonntag standen zu-
sätzlich die Cafeteria im Edith-
Stein-Haus und die Graf-Lu-
dolf-Schule für Gäste bereit. An 

beiden Tagen konnten Besuche-
rinnen und Besucher außerdem 
das stimmungsvolle Lichter-
meer in der Johanneskirche ge-
nießen. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch weihnachtliche 
Klänge von Drehorgel und Du-
delsack sowie Auftritte der Sai-
tenspringer und der Bläser der 
Schützenkapelle.
Parallel zum Markt startete 
die Waldbühne in ihre Winter-
spielzeit. Am Samstag wurde 
das Kinderstück „Schneeweiß-
chen und Rosenrot“ gezeigt, am 
Sonntag folgte das Abendstück 
„Frau Müller muss weg“.
Mit dem Markt in Kloster Oe-
sede ist der Auftakt für die 
Weihnachtsmarktsaison in Ge-
orgsmarienhütte gemacht. In 
den kommenden Wochen fol-
gen weitere Veranstaltungen in 
mehreren Stadtteilen.� are o

erhältlich nur  
in der Dom Buchhandlung in Osnabrück

Telefon 0541 3573820 
bestellservice@dom-buchhandlung.de

Mit der Bardeler Adventsmeditation 
finden Sie an jedem Tag der Adventszeit 
einen Moment zum Innehalten.
 
Lassen Sie sich inspirieren  
von Impulsen für den 
Alltag, kurzen Medita-
tionen, berührenden 
Geschichten und stillen 
Gebeten der Franziskaner 
aus Bardel.

Die beliebte Textsammlung –  
80 Seiten im handlichen  
DIN A5-Format.

Hier direkt online bestellen: 
www.dom-buchhandlung.de

Versandkostenanteil 3,00 €,  portofrei ab 25,00 € Rechnungswert

4,50 Euro

Schenken Sie sich  
kleine Auszeiten  
im Advent!
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Das Lichtermeer  
in der Johannes-
kirche war an  
beiden Tagen zu 
erleben.

In den Buden 
hatten die 

Beschickerin-
nen und Be-
schicker viel 

zu tun.

Friedlich und 
entspannt war 
die Stimmung 
auf dem Weih-
nachtsmarkt in 
Kloster Oesede.
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Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl
       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

DANCING QUEEN • KNOWING ME, KNOWING YOU
VOULEZ-VOUS • SUPER TROUPER • MAMMA MIA

superabba.com

The ABBA - Tribute - Show live on stage

Die Liveshow mit allen Superhits

DANCING QUEEN • KNOWING ME, KNOWING YOU
VOULEZ-VOUS • SUPER TROUPER • MAMMA MIA

superabba.com

Die Liveshow mit allen Superhits

Tickets: 0761 88499 99
an allen bekannten VVK-Stellen, 

www.eventim.de · www.reservix.de TI
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Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Spendensammlung für 
Kriegsgräberfürsorge
Bürgerinnen und Bürger können sich an Sammlung  
bis zum 15. Dezember beteiligen
Im erweiterten Kontext des 
Volkstrauertages werden derzeit 
wieder Spenden für den Verein 
„Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge“ gesammelt. Auch 
Georgsmarienhütter Bürgerin-
nen und Bürger können sich an 
der Aktion beteiligen und bei 
der Durchführung der Samm-
lung helfen. Die Sammlung läuft 
noch bis zum 15. Dezember. 
„Kriegsgräber machen zum Frie-
den!“ – so lautet das Leitmotiv 
anlässlich des Aufrufes zur Spen-
densammlung für die Kriegsgrä-
berfürsorge in diesem Jahr. Die-
ses steht im unmittelbaren Zu-
sammenhang mit dem Gedenken 
an die Befreiung Europas durch 
die NS-Herrschaft vor 80 Jahren. 
So schreibt der Volksbund, dass 
beim Blick zurück nicht verges-
sen werden dürfe, welchen Blut-
zoll viele Menschen in den letzten 
Wochen des Krieges zu entrichten 
hatten. Auch in Niedersachsen 
seien beispielsweise viele Men-
schen auf sogenannten Todes-
märschen gestorben. 
Einige von ihnen haben ihre 
letzte Ruhestätte auf den mehr 
als 1.400 Kriegsgräberstätten im 

Land gefunden. Darunter Kinder, 
Frauen und Männer verschie-
denster Nationen. Der Volks-
bund hat es sich nach eigenen 
Angaben zur Aufgabe gemacht, 
besonders jungen Menschen im 
Rahmen von Bildungsprojekten 
diese Schicksale und Lebens-
wege nahe zu bringen, um aus 
der Vergangenheit zu lernen so-
wie Frieden und Demokratie zu 
sichern. 
Insbesondere in den Wochen 
rund um den Volkstrauertag 
sind die freiwilligen Sammle-
rinnen und Sammler des Volks-
bundes unterwegs. Obwohl der 
Verein im staatlichen Auftrag 
handelt, finanziert er sich zu 50 
Prozent aus Spenden. Wer sich 
dem Spendenaufruf anschlie-
ßen und für den Volksbund 
sammeln möchte, kann sich in 
der Ordnungs- und Gewerbe-
abteilung der Stadtverwaltung 
Sammellisten sowie die not-
wendigen Unterlagen abho-
len. Ansprechpartnerin ist Ga-
briela Tepe-Altevogt, erreich-
bar unter Tel. 05401/850212 
oder unter g.tepealtevogt@ 
georgsmarienhuette.de� o

Praxistag Pflege  
in der Comeniusschule 
Schwerpunkt lag auf Besuchen in  
Tagespflegeeinrichtungen
Zehn Schülerinnen und Schü-
ler der neunten Klassen der Co-
meniusschule haben im letz-
ten Halbjahr die Möglichkeit ge-
nutzt, einen spannenden Einblick 
in die Welt der Pflege zu gewin-
nen. Beim sogenannten „Praxis-
tag Pflege“ standen jeden Don-
nerstag vielfältige Aktivitäten 
und Lernangebote auf dem Pro-
gramm.
Ein besonderer Schwerpunkt lag 
auf Besuchen in den Tagespflegen 
im „Haus Harderberg“ und „Am 
Sonnenhügel“. Beide Einrichtun-
gen befinden sich im Georgsmari-
enhütter Stadtteil Harderberg. Die 
Jugendlichen erhielten mit tat-
kräftiger und engagierter Unter-
stützung durch das Pflege- und 
Betreuungspersonal vor Ort je-
weils einen nachhaltigen Eindruck 
vom Alltag in einer Pflegeeinrich-
tung und den damit verbundenen 
Aufgaben einer Pflegefachkraft. 
Sie durften unter anderem kleine 
Aufgaben wie etwa das Eindecken 
der Tische oder das Ausschenken 
von Getränken übernehmen. Au-
ßerdem konnten sie Betreuungs-
angebote wie Spaziergänge oder 

das Anleiten der „Hockergymnas-
tik“ übernehmen. Auch für Ge-
spräche blieb genügend Raum. 
Nicht wenige Schülerinnen und 
Schüler waren mittags gleicher-
maßen beeindruckt wie begeis-
tert von den Erzählungen und Er-
fahrungen der Senioren. 
Der Praxistag machte ihnen dar-
über hinaus deutlich, wie wichtig 
Teamarbeit in der Pflege ist – denn 
ohne gegenseitige Unterstützung 
geht nichts! 
Weitere Highlights des Praxista-
ges waren der Erste-Hilfe-Kurs so-
wie ein „Rollstuhl-Führerschein“, 
bei dem die Jugendlichen lern-
ten, sicher mit Rollstühlen umzu-
gehen.
Außerdem besuchten sie die Be-
rufsschule in Haste, um noch tiefer 
in das Thema Pflege und die da-
mit verbundene Ausbildung ein-
zutauchen. 
Der Praxistag Pflege war für alle 
Beteiligten eine wertvolle Erfah-
rung, die das Interesse an einem 
Beruf in der Pflege geweckt und 
das Verständnis für die Bedürf-
nisse älterer und kranker Men-
schen gestärkt hat. � o
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Engagierte Firmen erwarten Sie:

WeihnachtseinkaufWeihnachtseinkauf

An allen Adventssamstagen haben wir für Sie lange geöffnet!

im Stadtzentrum Georgsmarienhütte
•  stressfrei zu erreichen 

•  freie, kostenlose Parkplätze

•  vielfältiges Angebot 

• weihnachtlich geschmückt

•  nette Überraschungen  
in vielen Geschäften

• sich zuhause fühlen

•  nette Beratung 

•  kein langes Warten

Oeseder Straße 94
Oeseder Straße 88

Oeseder Straße 96

Oeseder Feld 20

Am Rathaus 20

Glückaufstraße 8

Niedersachsenstraße 3 Oeseder Straße 95Leimbrink 7

Oeseder Straße 93

Glückaufstraße 11
Oeseder Straße 92

BIKE-STORE

Oeseder Straße 105

Wir wünschen allen Gästen  
eine frohe Weihnachtszeit!

Ihr Team vom Hotel Herrenrest

Herrenrest · Inh. Familie Duram
Teutoburger-Wald-Str. 110 · Georgsmarienhütte-Oesede  

Telefon 05401/83130 · info@hotel-herrenrest.de 
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 

www.hotel-herrenrest.de oder rufen Sie uns an.
Wir empfehlen unser Traditionshaus für Essen à la Carte, 

 Feierlich keiten jeder Art bis 100 Personen,  
große Außenterrasse,  Hotel bis zu 50 Personen. 

Seit über 350 Jahren  
in Familienbesitz

Am 24.12.25 und vom 26.12. bis 4.1.26  
ist unser Restaurant geschlossen.

Großes Frühstücksbuffet

Großes Weihnachtsbuffet
am 25.12.2024 von 11 bis 14 Uhr

Rindfleischsuppe am Tisch serviert und anschließend  
vom Buffet: Zander auf Gemüsebett, Hähnchen und  

Schweineschnitzel, kleine Rindsrouladen und Rinderzunge  
in Madeirasauce. Zudem eine Auswahl an Kartoffel und  

Gemüsebeilagen sowie unseren Salat in Sahne.  
Zum Abschluss haben wir dann noch eine Dessertauswahl.

Buffet 45,– € pro Person, Kinder unter 3 Jahren  
sind frei, zwischen 4 und 12 Jahren 22,50€

Tischreservierung erforderlich

Großer Weihnachts   - 
baum verkauf 

vom 6. Dezember  
bis Heiligabend, 13 Uhr

Gartenbau Wallenhorst
Im Strehlande 23 ∙ 49124 GMHütte · Telefon 0 54 01/ 4 44 14 

www.gartenbau-wallenhorst.de

Pflanzen für Haus und Garten

Große Auswahl  Große Auswahl  
an Adventsschmuckan Adventsschmuck

Kränze, Gestecke,  
Sterne uvm.

Aktion: Gekennzeichnete 
Advents-Deko* 
30 % reduziert.

*  Solange der Vorrat reicht. 

Grüne besuchen Feuerwehr 
Kloster Oesede
Feuerwehr kämpft mit Defiziten in ihrem Hauptgebäude
Wie organisiert die Feuerwehr 
Kloster Oesede den Brand-
schutz, und welche Zukunft 
hat der Standort? Diese Fragen 
standen im Mittelpunkt eines 
Gesprächs zwischen den Grü-
nen und Ortsbrandmeister Felix 
Prescher sowie seinem Stellver-
treter Benjamin Boßmeyer.
Die Ortsfeuerwehr zählt der-
zeit 44 Mitglieder, darunter eine 
Frau, berichtete Prescher. Am 
zweiwöchigen Übungsabend 
fänden sich etwa 30 Teilneh-
mende ein. Der Dienst sei ab 
16 Jahren möglich, nach einem 
Aufnahmeantrag und der Teil-
nahme an Pflichtlehrgängen. 
Die Stadt fördere den Erwerb 
des Lkw-Führerscheins.
Prescher, seit 25 Jahren in der 
Feuerwehr aktiv, hat am 1. Ap-
ril gemeinsam mit Boßmeyer 
die Leitung von Christian Pe-
tersmann übernommen. Das 
Ortskommando wird von fünf 
Beisitzern komplettiert. Rund 
50 Einsätze pro Jahr bewältigt 
die Wehr – von Verkehrsunfäl-

len bis zu Entstehungsbränden 
in Pflegeeinrichtungen. Zuletzt 
rückten die Einsatzkräfte an der 
Wellendorfer Straße aus. Lösch-
wasser stammt neben dem Hy-
drantennetz aus Teichen bei 
Rölker und Krause sowie aus 
dem Mühlenteich.
Während der 230.000 Euro teure 
Kaltbau sich bewährt, kämpft 
die Feuerwehr mit erheblichen 
Defiziten im Hauptgebäude. Die 
sanitäre Ausstattung ist veral-
tet, getrennte Bereiche für sau-
bere und kontaminierte Ein-
satzkleidung fehlen. Auch die 
räumliche Trennung zwischen 
Umkleiden und Fahrzeughalle 
entspricht nicht dem aktuellen 
Standard. Hinzu kommen le-
diglich zwei Duschen und ein 
undichtes Dach. Die ehema-
lige Mietwohnung im Gebäude 
dient inzwischen teilweise als 
Lagerfläche.

Im Fuhrpark stehen zwei Lösch-
fahrzeuge mit 4.000 und 2.000 
Litern Wasser, außerdem Ge-
räte- Schlauchwagen, ein Ein-
satzleitwagen sowie drei An-
hänger, darunter ein Feldkoch-
herd für 1.000 Portionen aus 
dem Jahr 1984. Die Fahrzeuge 
passen mit knapp vier Metern 
Höhe gerade noch unter der 
Bahnbrücke im Sutarb hindurch. 
Die Parksituation am Standort 
ist weitgehend geregelt, ledig-
lich an Schulveranstaltungen 
oder Elternsprechtagen werde 
es eng.
Zur Frage des zukünftigen 
Standortes erklärte Prescher, 
man sei nicht unbedingt auf ei-
nen Umzug auf die Tiemeyer-
Fläche an der Glückaufstraße 
angewiesen. „Was wir brauchen, 
ist ein funktionierendes Feuer-
wehrhaus nach aktuellem Stan-
dard“, so der Ortsbrandmeis-
ter. Entscheidend sei vielmehr 
ein Feuerwehrhaus, das heuti-
gen Standards entspricht. Laut 
Feuerwehrbedarfsplan müs-

sen alle Einsatzorte im Löschbe-
zirk in acht Minuten erreichbar 
sein. Eine Weiternutzung des 
jetzigen Standortes würde er-
leichtert, sollte die Grundschule 
mittelfristig in die ehemalige 
Hauptschule umziehen. Durch 
die Einbahnstraßenregelung 
der Klosterstraße blieben meh-
rere Optionen für die An- und 
Abfahrt offen.
Die Grünen würdigten die eh-
renamtliche Arbeit der Feuer-
wehr, die rund um die Uhr den 
Brandschutz in Kloster Oesede 
sicherstellt. Ratsmitglied Karin 
Kemper forderte die Stadt auf, 
bestehende Mängel zügig zu 
beseitigen. Angesichts knap-
per Haushaltsmittel sei es sinn-
voller, den vorhandenen Stand-
ort zu stärken, statt auf einen 
kostspieligen Neubau mit mög-
lichen Altlastenrisiken an der 
Glückaufstraße zu setzen. � o

Fo
to

: G
rü

ne
 G

M
H

Die Grünen besuchten das Feuerwehrhaus in Kloster Oesede.
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Engagierte Firmen erwarten Sie:

WeihnachtseinkaufWeihnachtseinkauf

An allen Adventssamstagen haben wir für Sie lange geöffnet!

im Stadtzentrum Georgsmarienhütte
•  stressfrei zu erreichen 

•  freie, kostenlose Parkplätze

•  vielfältiges Angebot 

• weihnachtlich geschmückt

•  nette Überraschungen  
in vielen Geschäften

• sich zuhause fühlen

•  nette Beratung 

•  kein langes Warten

Oeseder Straße 94
Oeseder Straße 88

Oeseder Straße 96

Oeseder Feld 20

Am Rathaus 20

Glückaufstraße 8

Niedersachsenstraße 3 Oeseder Straße 95Leimbrink 7

Oeseder Straße 93

Glückaufstraße 11
Oeseder Straße 92

BIKE-STORE

Oeseder Straße 105

Telefon 0 54 01 / 3 25 85 · Mobil-Telefon 01 72 / 5 66 40 32
Albert-Schweitzer-Str. 3 · 49124 Georgsmarienhütte

– Gehölzschnitt – Baumfällarbeiten 
– Neuanlagen – Minibagger bis 5 t 
– Natursteinarbeiten – Häckseldienst bis 25 cm
– Pflanzarbeiten – Pflasterarbeiten

VfM hat neuen Vorstand
Verein hat unter anderem eine eigene  
Radverkehranalyse für GMHütte erstellt
Seit 2019 kümmert sich der ge-
meinnützige Verein „Verkehr für 
Menschen“ um die lokalen und 
regionalen Verkehrsthemen und 
will dabei insbesondere die Be-
lange von ÖPNV-Nutzern, Fuß-
gehenden, Radfahrenden, Behin-
derten und Kindern im Verkehrs-
geschehen ins Bewusstsein rufen 
und in die Verkehrsplanung ein-
bringen.
Themenschwerpunkte in den 
letzten zwei Jahren waren Ver-
besserungsvorschläge und Män-
gelmeldungen zum ÖPNV ein-
schließlich einer detaillierten 
Stellungnahme zum neuen Nah-
verkehrsplan. In einer zweiten 
Stellungnahme machte der VfM 
fristgemäß er-
neut deutlich, 
dass ein guter 
ÖPNV in der Re-
gion Osnabrück 
einen Verkehrs-
verbund für 
Stadt und Land-
kreis mit einer 
e i n h e i t l i c h e n 
Fahrkarte für 
Bus und Bahn, 
einer zentralen 
Leitstelle und 
einer gemein-
samen Organi-
sationsform be-

nötigt, um wirklich attraktiv zu 
werden. Die Stadt Georgsma-
rienhütte als Verkehrsbehörde 
und die Fraktionen im Stadtrat 
wurden eindringlich im Januar 
2024 und im Oktober 2025 gebe-
ten, mit dem Umbau der B 51 zwi-
schen GMHütte und Osnabrück 
die einmalige Chance, Tempo 70 
anzuordnen, zu nutzen.
Weitere Aktivitäten des VfM wa-
ren ein Vorschlag zur Attraktivie-
rung der Innenstadt mittels einer 
verkehrsberuhigten Zone und ei-
ner Fahrradstraße, eine Fotodo-
kumentation zu Zebrastreifen in 
Tempo-30-Zonen in Bad Iburg, 
Bad Laer, Bad Rothenfelde, Glan-
dorf und Osnabrück und Ver-

kehrszählungen Auf dem Thie 
im Zentrum von Georgsmarien-
hütte.
Zur bundesweiten Analyse des 
Fahrradverkehrs, die der ADFC 
alle zwei Jahre durchführt, hat 
der VfM eine gesonderte Aus-
wertung für Georgsmarien-
hütte im Vergleich zu Bramsche, 
Melle und Wallenhorst erstellt 
und diese an Politik und Verwal-
tung in GMHütte übermittelt. 
Wie 2022 hat GMHütte auch 2024 
im Ranking hinter den Nachbar-
gemeinden gelegen. In Nieder-
sachsen waren 70 Prozent der 
Gemeinden besser als GMHütte 
– hier hofft der VfM auf positive 
Entwicklungen in den nächsten 

Jahren. Nun wurde für die kom-
menden zwei Jahre ein neuer 
Vorstand des VfM gewählt. Er 
besteht aus Rainer Korte (Vorsit-
zender), Gisela Hune (stellvertre-
tende Vorsitzende) und Tobias 
Demircioglu (Kassenwart).
Der neugewählte Vorstand 
wünscht sich für die Zukunft, 
dass die Stadt Georgsmarien-
hütte die zahlreichen Konzepte 
und Vorschläge des VfM zur Ver-
besserung der Verkehrssituation 
der „schwachen“ Verkehrsteil-
nehmer als inhaltliche Anregun-
gen sieht und es vielleicht auch 
einmal ein VfM-Konzept auf die 
Tagesordnung des zuständigen 
Fachausschusses schafft. � o

Der neue Vorstand besteht aus (von links): Rainer 
Korte, Tobias Demircioglu und Gisela Hune.
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Frohe Weihnachten  Frohe Weihnachten  
wünscht Ihr Zweiradhauswünscht Ihr Zweiradhaus

GUT. GÜNSTIG. GRAVE.

 Ganz in   Ganz in  
Ihrer Nähe!Ihrer Nähe!

W. GRAVEW. GRAVE
Lengericher Straße 30 · Hagen a.T.W.  

Ortsteil Natrup-Hagen · � 0 54 05 / 44 27 
www.zweirad-grave.de · info@zweirad-grave.de

WW..GRAVE  WGRAVE  W..GRAVEGRAVE

Es ist ein guter alter Brauch: Wo repariert wird, kauft man auch!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr 10–13 und 15–18 Uhr · Sa. 9–15 Uhr

Stiftung Warentest SIEGER
von

Gotour6 3.10
mit Bosch-Antrieb

2.799,–

Wir sind ausgezeichnet für  
„Generationsfreundliches Einkaufen“

über 

90 
Jahre

Zweiradhaus Zweiradhaus

www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Ihr lokaler Photovoltaikanbieter für das Osnabrücker Land

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell 0% Umsatzsteuer
(Stand November 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Ein herzliches Dankeschön 
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen in diesem Jahr.

Auch im kommenden Jahr stehen wir Ihnen gerne 
mit vollem Engagement zur Seite.

AKTUELLE AUSGABE ONLINE LESEN:
WWW.OSNING-MEDIEN.DE

Neue Einsatzleitwagen  
für Feuerwehren
Wehren in Oesede und Kloster Oesede sind künftig  
mit modernster Technik unterwegs
Dass an einem Tag zwei Ortsfeu-
erwehren gleich zwei neue Fahr-
zeuge in Empfang nehmen kön-
nen, kommt nicht allzu oft vor. 
Mitte November war es aber so-
weit. Sowohl die Ortsfeuerwehr 
Oesede als auch die Ortsfeuer-
wehr Kloster Oesede konnten 
im Rahmen einer Feierstunde im 
Feuerwehrhaus Oesede jeweils 
ihre neuen Einsatzleitwagen of-
fiziell in Dienst stellen.

Einsatzleitwagen – im Feuer-
wehrjargon kurz ELW – haben 
im Fuhrpark einer Feuerwehr 
eine wichtige Aufgabe inne. Sie 
dienen im Einsatzfall als Kom-
munikations- und Informations-
zentrale und übernehmen da-
durch eine bedeutende Rolle als 
Back-off des Einsatzleiters. Für 
die Koordination der Einsätze 
sind die ELW somit von ent-
scheidender Bedeutung.
Ein Umstand, der letztlich auch 
dazu geführt hat, dass nun die 
beiden Neuanschaffungen 
dringend erforderlich waren, 
wie Stadtbrandmeister Markus 

Krahforst betonte: „Die beiden 
Vorgängerfahrzeuge waren je-
weils gut 20 Jahre alt. In die-
sen 20 Jahren hat sich nicht nur 
die Technik rasant weiterentwi-
ckelt, sondern auch die Anfor-
derungen an die Feuerwehren 
und damit auch an die Einsatz-
koordinierung sind gestiegen. 
Hier müssen wir Schritt hal-
ten.“ 395.000 Euro hatte die An-
schaffung insgesamt gekostet. 

235.000 Euro hatte der ELW in 
Oesede gekostet, 160.000 Euro 
der Wagen in Kloster Oesede
Dementsprechend sind beide 
Fahrzeuge mit modernster 
Technik ausgestattet. Das Herz-
stück bilden in beiden Fällen 
die Funkarbeitsplätze mit je-
weils vier fest eingebauten Di-
gitalfunkgeräten. Außerdem 
verfügen die auf Basis eines 
Mercedes-Sprinters aufgebau-
ten Einsatzleitwagen über PC-
Arbeitsplätze, an denen der 
Einsatzleitung Telefon, Inter-
net und Multifunktionsdrucker 
zur Verfügung stehen. Um au-

So sieht er  aus: Der neue Einsatzleitwagen der Ortsfeuerwehr Oesede.

Schlüsselübergabe der neuen Einsatzleitwagen für die Ortsfeuerwehren 
Oesede und Kloster Oesede (von links): Bürgermeisterin Dagmar Bah-
lo, Stadtbrandmeister Markus Krahforst, Axel Schäfer (2. stellvertreten-
der Ortsbrandmeister Ortsfeuerwehr Oesede) und Felix Prescher (Orts-
brandmeister Ortsfeuerwehr Kloster Oesede).
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Telefon 05401/460476

mail@werkstattlokalgeschichte.de

www.werkstattlokalgeschichte.de

Erhältlich in der  
Buchhandlung  
Sedlmair.

Spurensuche 
2025 

15,– €

Spurensuche 
2024 

14,– €

Spurensuche 
2023 

13,– €

GMHütte-Oesede - Oeseder Straße 39a

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten Farben  
Gardinen · Rollos · Jalousetten · Vertikalanlagen 
Markisen · Bad-Teppiche und -Garnituren
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Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten   
Farben · Gardinen · Rollos · Jalousetten   
Markisen · Vertikalanlagen  · Insektenschutz 
Bad-Teppiche und -Garnituren

Oeseder Str. 39a · GMHütte-Oesede
Tel. 05401/85930

Der richtige Partner für Ihren Einkauf – Gewerbe & Privat

Jetzt supergünstig einkaufen!Jetzt supergünstig einkaufen!

Ihr Fachmarkt für: Bodenbeläge · Tapeten 
Insektenschutz · Farben 

Gardinen · Plissees · Vertikalanlagen

tark arbeiten zu können, sind 
ebenso Notstromaggregate mit 
an Bord. Das Fahrzeug der Orts-
feuerwehr Kloster Oesede dient 
gleichzeitig als Führungsfahr-
zeug des sogenannten Fachzu-
ges 4 – Logistik – der Kreisfeuer-
wehrbereitschaft-Süd des Land-
kreises Osnabrück.
Zur Schlüsselübergabe durch 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
hatten sich rund 200 Gäste aus 
Politik und Verwaltung sowie 
überwiegend aus den drei Orts-
wehren im Feuerwehrhaus Oe-
sede eingefunden. Auch Bahlo 
hob das Erfordernis für die Neu-
anschaffung noch einmal in ih-
rer Rede hervor: „Die Kamera-
dinnen und Kameraden unserer 
drei Wehren opfern ihre Freizeit, 
um für unsere Sicherheit zu sor-
gen. Häufig erfordert dieses ein 
schnelles Handeln, was leider 
nicht immer risikofrei ist. Des-
halb ist es umso entscheiden-
der, dass alle Mittel zur Verfü-
gung stehen, um die Einsätze 
bestmöglich koordinieren und 
abwickeln zu können.“ Mit den 
nun ausgelieferten neuen Ein-
satzleitwagen sei dieser Maß-
gabe von Stadt und Politik nun 
verstärkt Rechnung getragen 
worden. 
Daran knüpfte auch der zweite 
stellvertretende Ortsbrand-

meister der Ortsfeuerwehr Oe-
sede, Axel Schäfer, an, der für 
beide Wehren den Dank aus-
sprach: „Wir bedanken uns sehr 
bei allen, die an diesem Projekt 
mitgearbeitet haben. Dieses 
sind die Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehren mit 
ihren jeweiligen Projektgrup-
pen, aber natürlich auch der Rat 
der Stadt Georgsmarienhütte 
sowie die Verwaltung.“ Letztlich 
sei eine Neuanschaffung eines 
Fahrzeuges nur durch Teamar-
beit zu realisieren: „Alles muss 
zusammenpassen und ineinan-
dergreifen, eben wie beim Bau 
eines neuen Fahrzeuges.“
Während der Feierstunde durfte 
auch die obligatorische Einseg-
nung der beiden Fahrzeuge 
nicht fehlen. Dieses übernah-
men von der evangelisch-luthe-
rischen Gemeinde in Georgs-
marienhütte Prädikant Michael 
Möllenkamp sowie Pastor Mi-
chael Langenkamp von der ka-
tholischen Pfarreiengemein-
schaft. 
Nach weiteren Grußworten 
durch den Abschnittsleiter-
Süd, Bernard Funke, dem Orts-
brandmeister der Ortsfeuer-
wehr Georgsmarienhütte, Mi-
chael Steffen, sowie der mit 
Kloster Oesede befreundeten 
niederländischen „Brandweer“ 

aus Schoonebeek, leitete der 
Ortsbrandmeister der Ortsfeu-
erwehr Kloster Oesede, Felix 

Prescher, mit seinen abschlie-
ßenden Dankesworten den ge-
selligen Teil des Abends ein. � o
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Energie- und 
Gebäudetechnik

• Wärmepumpe
• Elektroinstallation
• Photovoltaik-Anlagen
• Förder- und Aufzugsanlagen
• Reparaturen und Wartung

 05405 999773    www.et-ml.de    Am Steinbrink 33

Wir suchen 
Verstärkung!

Ihr PraxisteamIhr Praxisteam

wünscht Ihnenwünscht Ihnen

eine besinnlicheeine besinnliche

Adventszeit,Adventszeit,

Gesundheit undGesundheit und

Erfolg für 2026.Erfolg für 2026.

Roggenkamp 1 Roggenkamp 1 
49124 GMHütte49124 GMHütte
Tel. 05401/6420 Tel. 05401/6420 
www.physiofit-gmh.dewww.physiofit-gmh.de

Angelika Baller
Natalie Herkenhoff
Praxis für physikalische Therapie
Krankengymnastik

Roggenkamp 1
49124 GMHütte
Tel. 05401/6420
www.physiofi t-gmh.de

Roggenkamp 1
49124 GMHütte

Entspannung verschenken 

mit Gutscheinen von PhysioFit!

Wellness- 
Entspannungs- 
Massage

HOT STONE

Fußrefl exzonen- 
Massage

Trockenes Schröpfen & 
Schröpfkopfmassage

✴

✴

✴

✴

P r a x i s  f ü r  P h y s i o t h e r a p i e

Herkenhoff & Konerding
P H Y S I O F I T

Entspannung verschenken  

mit Gutscheinen von PhysioFit!

Was hinter dem  
Schokoladengenuss steckt
Fairtrade-Gruppe informiert auf dem Wochenmarkt  
über Kakaoanbau 
Schokokugeln, Schoko-Weih-
nachtsmänner oder mit Scho-
kolade verzierter Lebkuchen: In 
wohl kaum einer anderen Zeit 
des Jahres kommt so viel Scho-
kolade auf Tisch wie in der Win-
ter- und Weihnachtszeit. Für 
die städtische Fairtrade-Steue-
rungsgruppe Anlass genug, um 
mit einem Informationsstand 
auf dem Oeseder Wochenmarkt 
am Freitag, 5. Dezember, zu zei-
gen, wie Schokolade eigentlich 
hergestellt wird und worauf ge-

achtet werden sollte, damit der 
Genuss auch kein schlechtes 
Gewissen hinterlässt. 
„Von der Kakaobohne zur Scho-
kolade“ lautet demnach das 
Motto des Fairtrade-Standes auf 
dem Wochenmarktgelände. Da-
bei soll der Herstellungsprozess 
der Süßigkeit aber nicht nur the-
oretisch erläutert, sondern auch 
praktisch gezeigt werden. Ge-
meinsam mit den kleinen wie 
großen Besucherinnen und Be-
suchern des Wochenmarktes 

Ferienpassangebot  
überzeugt auch  
in diesem Jahr
Langjährige Teammitglieder bei gemeinsamer  
Abschlussfahrt geehrt 
Für die Kinder markiert das Ende 
der Sommerferien zugleich 
auch das Ende der Ferienpass-
Aktion. In der Verwaltung so-
wie beim Helferteam erfolgt der 
Abschluss aber meistens erst im 
Herbst. Dann liegen nicht nur al-
len Zahlen und Daten vor, son-
dern auch das Ferienpass-Team 
lässt die diesjährige Auflage 
ausklingen. Im Rahmen der Ab-
schlussfahrt wurde vier Team-
mitgliedern eine besondere Eh-
rung zuteil. 
Ausweislich der Statistik haben 
in diesem Jahr 39 Helferinnen 
und Helfer beim Ferienpass mit-

gewirkt, um die Kinder bei den 
Angeboten und Aktionen zu be-
treuen. Zusammengekommen 
sind 253 Einsätze, womit jedes 
Team-Mitglied knapp sieben 
Aktionen begleitet hat. Als Dan-
keschön für dieses ehrenamt-
liche Engagement sind Ende 
Oktober alle zu einer gemein-
samen Abschlussfahrt eingela-
den worden. Diese führte in den 
Freizeitpark „Maximilianpark“ in 
Hamm, wo Schmetterlingshaus, 
Industriekultur, Glaselefant so-
wie die Playmobil-Ausstellung 
besichtigt werden konnten. 
Beim abschließenden Abend-
essen zurück in Georgsmarien-
hütte durften sich dann Marion 
Henrichs-Beermann, Elmar Nie-
lebock, Mareike Grotegut und 
Steffen Unland über ein zusätz-
liches Dankeschön freuen. Alle 
vier wurden von Bürgermeiste-
rin Dagmar Bahlo für ihr lang-
jähriges Engagement beim Fe-
rienpass geehrt: „Unsere Kinder 
können nur durch euren Einsatz 
und dank eurem Engagement 
jedes Jahr derart erlebnisreiche 
Sommerferien erleben. Das ver-
dient großen Respekt und An-
erkennung“, so Bahlo nicht nur 
mit Blick auf die vier Geehrten, 
sondern auch auf das gesamte 
Team. 
Die Abschlussfahrt dient auch 
noch einmal dazu zurückzubli-
cken. Einmal mehr hat die Fe-
rienpass-Aktion wieder für viel 
Freude bei Kindern und Eltern 
gesorgt: „Wir haben sehr viele 
positive Rückmeldungen zum 
Programmangebot, aber auch 
zur Organisation erhalten“, freut 
sich die städtische Jugendpfle-

stellen die Mitglieder der städ-
tischen Fairtrade-Steuerungs-
gruppe selbst Schokolade her, 
die anschließend natürlich pro-
biert werden kann. 
Um am Ende eine Tafel Schoko-
lade in den Händen zu halten, 
braucht es zuvor Kakaobohnen. 
Ein begehrter Rohstoff, der aber 
für viele Schokoladenhersteller 
nicht zu teuer sein darf. Für die 
Kakaobauern in den Anbauge-
bieten der Früchte ist das eine 
große Herausforderung. Stei-
gende Kosten in der Landwirt-
schaft führen dazu, dass ge-
rade Kakao-Kleinbauernfami-
lien oft kein existenzsicherndes 
Einkommen mit dem Verkauf 
der Bohnen erzielen können. 
Die Fairtrade-Kampagne garan-
tiert einen Mindestpreis, der die 

nachhaltige Produktion sichert 
und so die Lebensbedingungen 
der Bauern verbessert. Verbrau-
cher sollten deshalb beim Kauf 
von Schokolade auf ein Fair-
trade-Siegel achten. 
Klar, dass bei der Schokoladen-
produktion auf dem Oeseder 
Wochenmarkt deshalb auch nur 
Kakaobohnen verwendet wer-
den, die unter fairen Bedingun-
gen produziert wurden. Dieses 
gilt auch für den Ausschank von 
heißem Kakao, der bei hoffent-
lich passendem winterlichem 
Wetter von einem örtlichen Le-
bensmittelgeschäft gesponsort 
wird. Von 14 bis 18 Uhr freuen 
sich die Mitglieder der städti-
schen Fairtrade-Steuerungs-
gruppe auf einen Besuch am In-
formationsstand. � o
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Mach Dich 
stark – für Dich 
und uns alle!
•  Plan tolle Events mit uns.  

(Eisstockschießen, Disco,  
Selbstverteidigung u. v. m.)

•  Hab Spaß mit uns. 

•  Und setz Dich ein für Deine 
Rechte – in einem tollen Team.

beiratfuermenschenmitbeeintraechtigung.de

*  Für Menschen mit Beeinträchtigungen  
ab 30 % oder ges. Vertreter.

Werd aktiv  

mit uns!* 

Web-Seite E-MailFacebook

Sing mit  

in unserem  

Chor!

gerin, Martina Möllenkamp. 
In Zahlen ausgedrückt: In den 
sechs Ferienwochen standen 
152 Angebote an 274 Terminen 
zur Auswahl. Über 3.000 Plätze 
für die verschiedenen Aktionen, 
Fahrten oder Workshops wur-
den vergeben. In der Hitliste der 
beliebtesten Aktionen konnte 
sich die Alpaka-Führung erneut 
behaupten, knapp dahinter ran-
gieren die Besuche im Planeta-
rium sowie auf dem Reiterhof 
zum Voltigieren. Knapp 2.000 
Mal wurden das Panoramabad 

oder Waldbad mit dem Ferien-
pass besucht und beim Kinder-
kino waren durchschnittlich 84 
Kinder pro Vorstellung zu Gast. 
„Möglich ist das alles aber nur 
mit einem starken Team im Hin-
tergrund, genauso wie mit den 
vielen Vereinen, Verbänden und 
anderen Einrichtungen, die uns 
Jahr und Jahr beim Ferienpass 
unterstützen“, so Möllenkamp. 
In den kommenden Sommerfe-
rien geht der Ferienpass bereits 
in seine 49. Auflage. � o
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Steffen Unland, Marion Henrichs-Beermann, Elmar Nielebock und Ma-
reike Grotegut (von links) wurden von Bürgermeisterin Bahlo (dritte von 
links) und Jugendpflegerin Martina Möllenkamp (vierte von links) für ihr 
langjähriges Engagement geehrt. 

39-Jähriger bei  
Verkehrsunfall leicht  
verletzt
Ein 39-Jähriger Bad Iburger ist 
bei einem Auffahrunfall auf 
der B51 leicht verletzt worden. 
Am vergangenen Freitag war 
er gegen 14 Uhr mit seinem 
Ford Focus Richtung Bad Iburg 
unterwegs. Zwischen den An-
schlussstellen Harderberg und 
Oesede-Zentrum musste er we-
gen eines Staus abbremsen. 
Ein ihm nachfolgender 25-Jäh-
rige aus Georgsmarienhütte 

bemerkte die Situation zu spät 
und fuhr auf den Ford Focus auf. 
An beiden Fahrzeugen entstand 
Sachschaden. Sie waren nicht 
mehr fahrbereit und mussten 
abgeschleppt werden. Die Stra-
ßenmeisterei Bad Iburg unter-
stützte bei der Absicherung der 
Unfallstelle und Reinigung der 
Fahrbahn. Die B51 musste zeit-
weise wegen des Unfalls ge-
sperrt werden. � o
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JUGENDBEGEGNUNG
mit unserer Partnerstadt Ramat Hasharon (Israel)

24. – 31. März 2026

Gastfamilien

gesucht!
In den Osterferien erwarten wir eine Jugendgruppe aus unserer 
israelischen Partnerstadt Ramat Hasharon in Georgsmarienhütte 
und suchen Gastfamilien für die Jugendlichen aus Israel.
Habt ihr Lust, an dieser Jugendbegegnung teilzunehmen? 
Ihr solltet zwischen 14 und 17 Jahre alt sein und einen ungefähr 
gleichaltrigen Gast aus Israel in eurer Familie aufnehmen können.
Ihr könnt viel erleben: Zum Beispiel fahren wir zusammen nach 
Amsterdam, zur Gedenkstätte Bergen-Belsen und nach Berlin.

Auskunft & Anmeldung:
Martina Möllenkamp | 05401/ 850273
martina.moellenkamp@georgsmarienhuette.de

„Nach dem Streit  
ist vor dem Streit“
„Georgsmarienhütter Gespräche“ über den richtigen 
Umgang mit dem Streiten
Streiten will gelernt sein –  nicht 
nur im Privaten, sondern auch 
im gesellschaftlichen Miteinan-
der. Doch wie gelingt ein Streit, 
der nicht trennt, sondern ver-
bindet? Antworten darauf gab 
eine aktuelle Veranstaltung der 
Reihe „Georgsmarienhütter Ge-
spräche“.  
Unter dem Titel „Streitet Euch!“ 
hatte die Volkshochschule Os-
nabrücker Land in Kooperation 
mit der Georgsmarienhütter Bil-
dungsgenossenschaft, der Ka-
tholischen LandvolkHochschule 
Oesede und der Bildungsstätte 
Haus Ohrbeck zu einem Abend 
eingeladen, der Mut zum Dis-
kurs machen wollte. 
„Mit den „Georgsmarienhütter 
Gesprächen“ schaffen die be-
teiligten Bildungseinrichtun-
gen einen Raum, in dem gesell-
schaftlich relevante Themen of-
fen, kontrovers und respektvoll 
diskutiert werden können – als 
Beitrag zu mehr Dialog in der 
Region“, so Andreas Viehoff von 
der Bildungsgenossenschaft in 
seiner Begrüßung.

Das Interesse war groß, der Nie-
dersachsensaal des Rathauses 
auch dank zahlreicher junger 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des diesjährigen Winterkur-
ses an der LandvolkHochschule 
bis auf den letzten Platz belegt. 
Der Referent des Abends, Dr. 
Christian Boeser, stellte seinen 
Vortrag unter das Motto „Mehr 
Streit wagen! Wie wir demokra-
tische Streitkultur stärken kön-
nen“. Boeser lehrt an der Uni-
versität Augsburg, ist Leiter des 
Netzwerks Politische Bildung 
Bayern und Initiator des Werte-
bündnisprojekts STREIT/FÖRDE-
RER, bei dem es um die Stärkung 
der demokratischen Streitkul-
tur und den Umgang mit politi-
schem Extremismus geht (siehe 
auch www.streitfoerderer.de )
„Wir beschäftigen uns seit vie-
len Jahren mit unserer Demo-
kratie“, so Boeser. „Immer wie-
der suchen wir nach Antwor-
ten auf die Frage, wie Vielfalt 
und Zusammenhalt ausbalan-
ciert werden können“, schil-
derte er die Arbeit der STREIT/

FÖRDERER. „Eine Antwort: Da-
für braucht es den Mut für of-
fene Auseinandersetzungen, es 
braucht den Mut zum Streiten.“
Streit ist für Boeser nicht das 
Ende von Verständigung, son-
dern deren Voraussetzung. 
Denn wo niemand widerspre-
che, könne kein echtes Mitein-
ander entstehen. „Wir leben in 
einer Welt, in der Streit oft ne-
gativ gesehen wird und viele 
Angst vor feindseligen Ausei-
nandersetzungen haben“, so 
Boeser. Dabei sei es wichtig zu 
erkennen, dass eine Vermei-
dungshaltung soziale Beziehun-

gen schädige und zu Konflikten 
führe. Boeser machte deutlich, 
dass Streit nicht das Problem 
sei, sondern vielmehr eine feh-
lende Streitkultur. „Wenn man 
Streit jedoch dauerhaft vermei-
det, erhöht sich die Wahrschein-
lichkeit, dass man irgendwann 
platzt und es dann zu einem 
feindseligen Streit kommt“, ist 
Boeser überzeugt.
Und oft spitze sich eine Ausein-
andersetzung auch deshalb zu, 
weil man einfach eine andere 
Streitkultur und Biographie, 
eine völlig andere Erwartungs-
haltung und Persönlichkeits-

Der Vortrag lockte viele Zuhörerinnen und Zuhörer in den Saal Nieder-
sachsen.
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FORELLENTALER 
WEIHNACHTS- 
GENUSSBOX
Sie möchten die Feiertage entspannt zu 
Hause verbringen, ohne den ganzen Tag in 
der Küche stehen zu müssen? 
Bestellen Sie jetzt einfach Ihre  
Weihnachts-GenussboxWeihnachts-Genussbox in gewohnter  
Forellentaler Qualität.

SILVESTER-FINGERFOOD

ARRANGEMENTS ZUM SELBST ZUSAMMENSTELLEN 
Alle Komponenten bereits fix und fertig gegart,  
abgeschmeckt und vakuumiert. Bestellschluss 20. Dezember 2025.
Es ist lediglich noch einfaches Erwärmen zu Hause nötig.

Sie möchten den Jahreswechsel kräftig 
feiern und dabei nicht auf gutes Essen 
 verzichten?  Bestellen Sie jetzt einfach  
Ihre Silvester-Fingerfood-Platte  Silvester-Fingerfood-Platte  
in gewohnter Forellentaler Qualität. 

Fingerfood-Platten ab 4 Personen
Alle Komponenten bereits fix und fertig verpackt  
und verzehrfertig. Sie können Ihre Fingerfood-Platte  
am 31. Dezember von 15 bis 17 Uhr bei uns abholen.

Wir wünschen frohe Festtage und  
einen guten Start in das neue Jahr!

Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401-9439
info@restaurant-zum-forellental.com

EINFACH QR-CODE SCANNEN UND DIREKT VORBESTELLEN!

struktur habe als sein Gegen-
über. „Dann wird es kompliziert, 
weil Menschen unterschiedlich 
empfinden und das Verhalten 
eines Menschen als feindselig 
betrachten, was gar nicht so ge-
meint ist“, mahnte Boeser. 
Grundsätzlich gehe es beim 
Streiten immer ums Ausbalan-
cieren und darum, dem ande-
ren Raum zu geben, ihm zuzu-

hören und versuchen, ihn zu 
verstehen – oder sich selbst ab-
zugrenzen und Position zu be-
ziehen. „Beides ist wichtig. Und 
zwar abhängig von der Situa-
tion mal mehr das eine oder das 
andere“, so Boeser. Noch etwas: 
„Wir brauchen eine Fehlertole-
ranz dem anderen und auch uns 
selbst gegenüber“. 
Und was ist mit denen, die un-
zugänglich geworden sind für 
Argumente? „Seit Corona kann 
ich meine frühere Freundin 
nicht mehr erreichen, sie ist to-
tal abgetaucht in eine Welt mit 
Verschwörungen“, habe ihm 
eine Zuhörerin unlängst erzählt, 
berichtete Boeser. Wieder an-
dere klagten darüber, dass sie 

immer weniger 
mit Leuten disku-
tieren könnten, 
die sich politisch 
der AfD zugehörig 
fühlen. Oft wür-
den sie extreme 
Positionen ver-
treten und woll-
ten konträre Argu-
mente nicht mehr 
wahrnehmen. In 
solchen Fällen sei 
es vielleicht sinn-
voll, Gespräche 
abzubrechen und 
den Streit ohne Er-
gebnis zu been-
den, meint Boeser. 
Oder den geschei-
terten Meinungs-
austausch zu ei-
nem späteren 
Zeitpunkt fort-
zusetzen. Denn: 
„Nach dem Streit 

ist vor dem Streit, dann probiert 
man es eben aufs Neue, viel-
leicht auf einer etwas besseren 
Gesprächsgrundlage.“
Boeser hält nichts davon, den 
anderen als Feind zu betrach-
ten. „Allenfalls als Gegner, des-
sen Position man vielleicht be-
kämpft. Aber man bekämpft 
ihn nicht als Person und gesteht 
ihm auch das Recht zu, eine an-
dere Position, andere Interessen 
und Werte zu vertreten.“ Das 
sei etwas ganz Grundlegendes: 
„Wir müssen in einer Demokra-
tie nicht übereinstimmen.“
Voraussetzung für eine demo-
kratische Streitkultur sei es, die 
offene Auseinandersetzung 
zu suchen und Grenzen zu ak-
zeptieren, so Boeser „Wir müs-
sen die demokratischen Grund-
rechte für alle Bürgerinnen und 
Bürger schützen und im Sinne 
einer „wehrhaften Demokra-
tie“ unsere Demokratie vertei-
digen“.
Streit ist für Boeser letztlich ein 
Ausdruck von Wertschätzung 
„für uns selbst und für uns na-
hestehende Menschen“, aber 
ebenso Ausdruck von Wert-
schätzung für unsere Mitmen-
schen, für unsere Gesellschaft 
und für unsere Demokratie. 
Seine Frage „Wie wollen wir den 
gesellschaftlichen Zusammen-
halt sichern, wenn wir uns nicht 
mit dem Andersdenkenden aus-
einandersetzen?“ sorgte in der 
anschließenden Diskussion für 
viel Nachdenklichkeit am Ende 
eines überaus informativen 
Abends. � mmo o

Mehr Streit wagen – dazu ermutigte Christian 
Boeser in seinem Vortrag.

Dafür braucht es 
den Mut für offene 
Auseinandersetzun-
gen, es braucht den 
Mut zum Streiten.
Dr. Christian Boeser,  
Experte für Streitkultur

Grüne in Kloster Oesede
Mit den Belangen des Stadtteils 
Kloster Oesede befassen sich 
die Grünen am Sonntag, 7. De-
zember. um 11 Uhr in der Gast-

stätte Steinfeld (Am Markt 1). 
Auch Nicht-Mitglieder der Par-
tei sind eingeladen. Anmeldung 
unter Tel. 0170/6917390.� o
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RUF UNS AN

05401 365 864 17

www.jobs-jw-verpackungstechnik.de

Wir wachsen und erweitern unseren
Produktionsstandort. Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir einen
engagierten Facharbeiter für Lagerlogistik
sowie einen Servicetechniker.

Facharbeiter Logistik 
Servicetechniker 

JW Verpackungstechnik GmbH
Im Mündrup 2
49124 Georgsmarienhütte

(m/w/d)

Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · info@brink-gehrmeyer.de

Für unsere Konditorei suchen wir  
zum nächstmöglichen Termin einen 
Bäcker- oder Konditorgesellen  
(m/w/d) in Vollzeit. (5-Tage-Woche)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

+++ 140 Jahre Tradition +++ 140 Jahre Tradition +++ 140 Jahre Tradition
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Neue Brücke ab März
Derzeit müssen Fußgängerinnen und Fußgänger  
am Waldfriedhof Umwege in Kauf nehmen 
Die ehemalige Holzbrücke am 
Waldfriedhof in Kloster Oesede 
musste aufgrund mangelnder 
Verkehrssicherheit gesperrt und 
in der Folge abgerissen werden. 
Die Vorbereitungen für den Er-
satzneubau laufen. So sieht der 
weitere Ablauf aus. 
Bereits im Juni hatte der Rat der 
Stadt Georgsmarienhütte das 
Vergabeverfahren für den Neu-
bau der Brücke angestoßen. 
Ende August erfolgte die Auf-
tragsvergabe zur Herstellung 

der neuen Brücke an eine darauf 
spezialisierte Fachfirma. Gleich-
zeitig musste der bis dato als Er-
satz für die alte Brücke aufge-
stellte Übergang über die Düte 
aus Gerüstelementen wieder 
abgebaut werden. Der Grund: 
Mit Auftragserteilung ist gegen-
über dem bauausführenden 
Unternehmen sicherzustellen, 
dass das Baufeld frei und jeder-
zeit zugänglich ist, um entspre-
chende vorbereitende Arbeiten 
durchführen zu können. 

Weiterhin entscheidet im ge-
setzten Ausführungszeitraum 
die Baufirma selbst, wie die 
Maßnahme bestmöglich und 
zu welchem Zeitpunkt umge-
setzt werden kann. In diesem 
Fall ist entschieden worden, die 
Brücke aus verfahrenstechni-
schen Gründen nicht direkt vor 
Ort herzustellen, sondern als zu-
sammenhängendes Brückenteil 
bei der Firma selbst. Nach Fer-
tigstellung erfolgen dann die 

Auslieferung sowie die Mon-
tage am Friedhof auf den eben-
falls neu herzustellenden Wi-
derlagern. 
Nach Auskunft der beauftrag-
ten Fachfirma liegen die Arbei-
ten im zuvor festgelegten Bau-
zeitenplan, sodass der Bau der 
Brücke bereits begonnen hat. 
Die Fertigstellung im Werk wird 
aber noch einige Wochen in An-
spruch nehmen. Derzeit wird 
davon ausgegangenen, dass die 

Derzeit ist kein Übergang über die Düte am Waldfriedhof Kloster Oesede 
möglich. Um das Baufeld für die mit dem Brückenneubau beauftragte 
Fachfirma freizuhalten, musste die zuvor aufgestellte Gerüstbrücke ent-
fernt werden. 
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Für unser Praxisteam 
suchen wir ab sofort:

ZMP (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit  

mit Verwaltungskenntnissen

Oeseder Str. 94 · Georgsmarienhütte
Telefon 05401/461100

www.zahnarzt-moellenkolk.de

Wir freuen uns auf  
Ihre Bewerbung!

WIR SUCHEN AB SOFORT 
IN VOLLZEIT/ TEILZEIT/  

ALS MINIJOBBER/SCHÜLERJOB

Fachverkäufer/in im  
Lebensmittelhandwerk (m/w/d) 

Koch (m/w/d) 
Reinigungskraft (m/w/d) 

Quereinsteiger/in (m/w/d) 
Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Teamleitung in der Montage

 Produktionsmitarbeiter

Elektroniker 

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.
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Anmeldestart für die  
Schulferienbetreuung 
Auch im kommenden Jahr bie-
tet die Stadt Georgsmarien-
hütte in den Ferienzeiten zur 
Erleichterung der Urlaubs- und 
Terminplanung wieder eine Be-
treuungsmöglichkeit für schul-
pflichtige Kinder aus Georgs-
marienhütte an. Anmeldungen 
für die Schulferienbetreuung im 
kommenden Jahr sind ab dem 
8. Januar online unter www.
schulferienbetreuung-georgs-
marienhuette.de möglich. 
Grundsätzlich besteht in al-
len Ferienzeiträumen (außer in 
den Pfingst- und Weihnachts-
ferien) die Möglichkeit einer Be-
treuung von 7.30 Uhr bis 13 Uhr 
sowie von 7.30 Uhr bis 14 Uhr 
oder 16 Uhr – dann inklusive ei-
nes Mittagessens. An allen Fe-
rienterminen findet das Ange-
bot mit jeder Menge Spiel und 

Spaß sowie freizeitbezogenen 
Aktivitäten in einer der Georgs-
marienhütter Grundschulen 
statt (Osterferien: Regenbogen-
schule; Sommerferien: Außen-
stelle der Graf-Ludolf-Schule in 
Kloster Oesede; Herbstferien: 
Regenbogenschule). Die Be-
treuung erfolgt über pädago-
gische Fachkräfte. Das Betreu-
ungsangebot richtet sich an 
Schulkinder aus Georgsmarien-
hütte im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren. Ab Sommer ist auch die 
Teilnahme von schulpflichtigen 
Kindern ab 5 Jahren möglich. 
Die Kosten liegen je nach Be-
treuungszeit bei 60 Euro, 90 
Euro oder 110 Euro pro Woche. 
Anmeldungen sind nur wo-
chenweise möglich. Einzelne 
Tage können nicht gebucht 
werden. Auch Kinder mit einer 

neue Brücke im März kommen-
den Jahres ausgeliefert und 
montiert wird. 
Das gleiche Verfahren wird auch 
bei der Brücke am „Wiesengar-
ten“ angewandt. Die Arbeiten 
sollen möglichst parallel zur Er-
neuerung der Brücke am Wald-
friedhof erfolgen. Klar ist aber, 
dass die Friedhofsbrücke zuerst 
montiert wird. 
Insbesondere mit Blick auf die 
Situation in Kloster Oesede be-
dauert die Stadt Georgsmarien-
hütte, dass derzeit an der ge-
wohnten Stelle kein Zugang 
zum Friedhof und damit Rich-
tung Stadtteilzentrum besteht. 
Gleichzeitig bittet die Stadt Ge-
orgsmarienhütte um Verständ-
nis, dass die Arbeiten zur Her-
stellung der neuen Brücke noch 

etwas Zeit in Anspruch nehmen. 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner mit Ziel Friedhof oder Stadt-
teilzentrum können über die 
Straßen „In der Mühlenbreite“, 
„Mühlenweg“ und „Bahnhof-
straße“ ausweichen. Von der 
Mitte der Straße „In der Müh-
lenbreite“ beträgt die Wegstre-
cke über die Umleitung bis zum 
Parkplatz des Friedhofes etwa 
700 Meter. Der Weg entlang des 
Mühlenteiches über die Brücke 
und das Friedhofsgelände ist 
circa 500 Meter lang. Damit er-
gibt sich vorübergehend eine 
Mehrstrecke von 200 Metern. 
Zudem sind die Straßen – an-
ders als die Wege am Mühlen-
teich – befestigt und damit ge-
rade in der kälteren Jahreszeit 
witterungsresistent.� o

Beeinträchtigung können die 
Betreuungsangebote nutzen. 
Dazu sollten sich die Eltern al-
lerdings rechtzeitig vor Beginn 
des Betreuungszeitraums mit 
der Stadt Georgsmarienhütte in 
Verbindung setzen. 
Weitere Informationen rund um 
die Georgsmarienhütter Schul-
ferienbetreuung sowie alles 
zur Online-Anmeldung ab dem 
8. Januar unter www.schulfe-
rienbetreuung-georgsmari-
enhuette.de. Wer nicht online 
buchen will oder kann, kann 
sein Kind direkt bei der städ-
tischen Jugendpflegerin Mar-
tina Möllenkamp, unter Tel. 
05401/850273 anmelden.� o



30  |  Stadtjournal blick-punkt

N ei
     schen?

Sigor Akkuuschleuchte
verschiedene Größen

Haartrockner

Rasierer

Elektrische Zahnbürste

Elektrische Wärmflasche

WaffeleisenWaffeleisen

Küchenmaschine 

ab 60,-€

ab 32,-€

ab 85,-€

ab 40,-€

ab 40,-€

ab 40,-€

ab 150,-€

...n iele eh!

www.der-buente-kommt.de

An der Kirche 3  |  49124 Georgsmarienhütte-Harderberg
Telefon 05401/5152  |  info@der-buente-kommt.de

•  Gartengestaltung
•  Garten- und Anlagenpflege
•  Rasenpflege
•  Grabgestaltung
•  Grabpflege
•  Gehölz- und Heckenschnitt
•  Fällen und Roden
•  Pflasterarbeiten und Wegebau
•  Zaunbau
•  Thermisch-mechanische  
Unkrautbekämpfung
•  Winterdienst

Nina Scheer beim Forum  
für Energie und Umwelt
Energiepolitische Sprecherin der SPD-Bundestags
fraktion über Klimageld und Atomkraft
Wie geht es mit der Energie-
wende in Deutschland weiter? 
Zu dieser Frage stand die Ener-
giepolitische Sprecherin der 
SPD-Bundestagsfraktion, Dr. 
Nina Scheer, dem Forum für 
Energie und Umwelt zu einer di-
gitalen Informationsveranstal-
tung in der Bildungswerkstatt 
Rede und Antwort.
Nach Nina Scheer bedarf es 
dringend einer Entscheidung 
der EU über das Solarpaket aus 
2023, mit dem die Agri-Photo-
voltaik vorangebracht werden 
könne, berichtete die Bundes-
tagsabgeordnete aus Schles-
wig-Holstein. Dabei würden die 
Module lichtdurchlässig so auf-
geständert, dass darunter Pflan-
zen angebaut oder Schafe wei-
den werden könnten. Zu erwar-
ten sei zudem der Ausbau der 
fassaden-integrierten Photovol-
taik.
Kritisch beurteilte Scheer die 
Äußerungen von Ministerin Rei-
che für mindestens 20 Gigawatt 
neue Gaskraftwerde. Der Ko-
alitionsausschuss habe aktuell 
12 Gigawatt freigegeben, die 
zudem wasserstofffähig sein 
müssten. Welche Kraftwerke 
langfristig erforderlich seien, 
solle in einem Sicherungsgesetz 
verdeutlicht werden.
Alle Erneuerbaren Potentiale 
einschließlich Bio-Energie seien 
zu nutzen und die Energie-
wende zu beschleunigen, stehe 
im Koalitionsvertrag, weshalb 
sich jedes Gigawatt Gas recht-
fertigen müsse. Orte wie Feld-
heim in Brandenburg aber auch 
viele weitere Orte und Regio-
nen würden unter Beweis stel-
len, dass man sich sektorüber-
greifend vollständig aus Erneu-
erbaren versorgen könne.

Teure Kernkraft
Keine Aussicht in der Realität 
gibt Scheer der Kernfusion. Ob 
diese Technik überhaupt einmal 
gewerbsmäßig zur Verfügung 
stehe, sei zweifelhaft. „Wenn 
das frühestens in 30 Jahren der 
Fall ist, haben wir in Deutsch-
land schon seit 2045 die volle 
Stromversorgung mit Erneu-
erbaren Energien erreicht“, so 
Scheer. Es sei deshalb sinnvoller, 
die Fördergelder in Projekte wie 
Speicher und Schnellladestatio-
nen zu stecken. 
Auch Mini-Atomkraftwerken 
gab Scheer keine Chance. „Wo 
will man die 1.000 hinstellen, 
überall verursachen sie Sicher-
heitsrisiken“, betonte Scheer. 
Auch die USA hätten zuletzt ein 
solches Projekte beendet, weil 

es kostenmäßig nicht darstell-
bar war. Die Bauzeiten sprächen 
ebenfalls dagegen.
Es sei nicht darstellbar, sich von 
Trump erpressen zu lassen und 
den Kauf von fossiler und nuk-
learer Energie aus den USA für 
750 Milliarden US-Dollar über 
drei Jahre zuzusagen, erklärte 
Scheer. Dafür habe Ursula von 
der Leyen kein Verhandlungs-
mandat gehabt, da der Energie-
mix laut EU-Vertrag Sache der 
Mitgliedsstaaten sei.
Weltweit sei der weitere Ausbau 
der Erneuerbaren nicht aufzu-
halten, obwohl die fossile Wirt-
schaft immer wieder zu brem-
sen versuche. Allein in China sei 
im ersten Halbjahr 2025 dop-
pelt so viel Erneuerbare Energie 
neu ans Netz gegangen wie im 
Rest der Welt zusammen. Auch 
angesichts des zusätzlichen Be-
darfes in Rechenzentren sowie 
Digitalisierung von Gesund-
heit und Justiz sei Deutschland 
gut beraten, alle Möglichkeit zu 
nutzen, um nicht den Anschluss 
zu verlieren. „Wenn wir uns die-
sen Realitäten nicht stellen, dro-
hen wir weggefegt zu werden“, 
warnte Scheer. Gleiches gelte 
bei einer Verzögerung des Ab-
schieds vom Verbrennermotor. 
Dazu gebe es in der Koalition 
keine einheitliche Sichtweise. Es 
gelte, die Initiativen in der Wirt-
schaft für neue Antriebstechni-
ken zu unterstützen.
Unterschiedliche Strompreis-
zonen in Deutschland, je nach 
Ausbau der Erneuerbaren, mit 
Vergünstigungen im Norden, 
seien von ihr unterstützt wor-
den, aber dafür habe es keine 
Zustimmung vom Koalitions-
partner gegeben.
Dass die Stromnetze bisher 
nicht effizient ausgelastet seien, 
bestätigte die Abgeordnete. Es 
seien bereits gesetzliche Maß-
nahmen für eine effizientere 
Auslastung ergriffen worden. 
Ziel sei es, das volle Potential 
der Erneuerbaren nutzen zu 

Nina Scheer informierte in der Bil-
dungswerkstatt über energiepoli-
tische Themen.
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Weihnachtsbaum-Aktion 
auf dem Hof Tobergte

Am Sonntag, den 14.Dezember 2025, sind wir von Engel & Völkers
Osnabrück auf dem Hof Tobergte, Glückaufstraße 37 in
Georgsmarienhütte.

Drehen Sie an unserem Glücksrad - mit etwas Glück übernehmen wir
die Kosten für Ihren Weihnachtsbaum!
Für die kleinen Besucher gibt es eine liebevoll gestaltete Bastelecke,
in der sie ihre eigenen Weihnachtsbaumanhänger kreativ gestalten
können.

Für jeden Baum, der an diesem Tag verkauft wird, spendet Engel &
Völkers 10 € an die Wärmestube Osnabrück.

Kommen Sie gerne vorbei, genießen Sie die vorweihnachtliche
Atmosphäre und tun Sie dabei noch etwas Gutes! 

Wir freuen uns auf Sie – Ihr Team von Engel & Völkers Osnabrück
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Adventsmarkt
Sonntag, 14. 12. 2025

11:30 - 17:30 Uhr

Verschiedene Verkaufsstände
 Heiße Getränke - Waffeln - Bratwurst - Grünkohl

Sie möchten kostenlos 

einen Verkaufsstand betreib
en?

Dann melden Sie sich 

bis zum 20.11.2025 an.

Weitere Informationen erhalten Sie 

unter 05401 - 89 69 0.AMARE

AMARE
HAUS

Lebens- und Gesundheitszentrum
HAUS

Glückaufstr. 178
49124 Georgsmarienhütte
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11:30 - 17:30 Uhr
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 Heiße Getränke - Waffeln - Bratwurst - Grünkohl
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einen Verkaufsstand betreib
en?

Dann melden Sie sich 

bis zum 20.11.2025 an.

Weitere Informationen erhalten Sie 

unter 05401 - 89 69 0.AMARE

AMARE
HAUS

Lebens- und Gesundheitszentrum
HAUS

Glückaufstr. 178
49124 Georgsmarienhütte

Verschiedene 
Verkaufsstände:
Heiße Getränke - Waffeln - 
Bratwurst - Grünkohl

können, um Abregelungen zu 
verhindern, die bereits abneh-
men würden.

Gewinnabschöpfung  
bei Erneuerbaren
Auf Nachfrage erklärte Scheer, 
vereinbart sei, die Förderung im 
Wärmebereich aufrecht zu er-
halten. Darauf müssten sich die 
Menschen verlassen dürfen und 
es habe sich die Wirtschaft mit 
vielen kleinen Handwerkern da-
rauf eingestellt.
Die Novelle des Erneuerbare-
Energie-Gesetzes sei für das 
kommende Jahr zu erwarten 
und auch die Klärung, inwie-
weit der weitere Netzausbau 
aus Steuermitteln unterstützt 

werde. Mit dem EU-rechtlich 
beschlossenen „Clawback Me-
chanismus“ müsse ab 2027 bei 
Förderungen von Erneuerbaren 
Energien zugleich eine Gewinn-
abschöpfung stattfinden.
Pachten für Standorte müssten 
begrenzt werden. Klimageld 
sei nicht explizit in den Koaliti-
onsvertrag aufgenommen wor-
den. Ein Klimageld böte auch 
die Unsicherheit des Abschmel-
zens, wenn die Einnahmen aus 
CO2-Bepreisung zurückgingen. 
Gleichwohl sei der Ansatz eines 
Klimageldes enthalten, indem 
Einnahmen aus dem CO2-Han-
del aus dem Verkehrs- und Wär-
mebereich eben hier fördersei-
tig und sozial gestaffelt einge-
setzt werden sollen.� o

Neue Trikots  
für Hockeymädchen 
Die Mädchenmannschaften des 
HC Georgsmarienhütte präsen-
tieren sich ab sofort in neuen 
Trikots. Die Anschaffung der 
hochwertigen Spielkleidung 
wurde durch die Unterstützung 
der Firma ESM Elektroservice 
und Montage aus Georgsma-
rienhütte ermöglicht. ESM be-
gleitet den Verein bereits seit 

mehreren Jahren als verlässli-
cher Partner. Die neuen Trikots 
stärken nicht nur das einheitli-
che Auftreten der Mannschaft, 
sondern tragen auch zur Moti-
vation der Spielerinnen bei.
Mit neuer Ausstattung und 
großem Teamgeist starten die 
Mannschaften in die bevorste-
henden Spiele.� o Fo
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Ein Teil mehr  
im Einkaufswagen 
Der Lions Club setzt sich für Bedürftige ein
Immer mehr Menschen sind 
bei Dingen des alltäglichen Le-
bens auf Spenden angewiesen, 
die Nachfrage durch Bedürftige 
steigt. Um die Menschen nicht 
mit leeren Händen abweisen zu 
müssen, werden vor allem halt-
bare Lebensmittel, Konserven, 
Hygieneartikel, Reinigungs-
mittel, aber auch viele weitere 
Dinge des täglichen Bedarfs be-
nötigt. Deshalb haben die Mit-
glieder des Lions Clubs Georgs-
marienhütte-Dörenberg nun 
schon zum zweiten Mal ihre Ak-
tion „Ein Teil mehr im Einkaufs-
wagen“ zugunsten der Georgs-
marienhütter Außenstelle der 
„Osnabrücker Tafel“ im Edeka-
Center Dütmann in Oesede ver-
anstaltet.

Die Kundinnen und Kunden 
wurden von den Lions-Mitglie-
dern vor ihrem Einkauf ange-
sprochen und mit einem Flyer 
darüber informiert, doch bitte 
ein Teil mehr als eigentlich be-
nötigt zu kaufen und dieses 
dann für die „Tafel“ zu spen-
den. Ob ein Paket Nudeln oder 
Mehl, Zucker, Reis, Kaffee, Pud-
dingpulver, H-Milch, aber auch 
Duschgel, Shampoo und Zahn-
pasta wurden – teilweise sogar 
mehrfach – gespendet. 
„Wir unterstützen die Aktion 
gerne“, sagen Mandy und Lars 
Heitefuß. Leider würden Hilfs-
bedürftige oft vernachlässigt, 
die Politik sollte sich mehr um 
deren Probleme vor Ort küm-
mern. Andrea und Frank Tiller 

ist bekannt, dass 
es auch in Georgs-
marienhütte viele 
Menschen gibt, 
denen „es nicht so 
gut geht“ und die 
mit solchen Initia-
tiven unterstützt 
werden könnten. 
„Eine tolle Idee!“
Am Ende des Ta-
ges waren 38 Kis-
ten mit Lebens-
mitteln und an-
deren nützlichen 
Sachen gefüllt, 
die ebenso wie die gesammel-
ten Geldspenden in Höhe von 
204 Euro an die „Tafel“ überge-
ben werden. Die Lions zeigten 
sich von der großen Spenden-
bereitschaft überwältigt. „Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei 
all denen, die zum Erfolg der Ak-
tion beigetragen haben“, so Prä-
sident Thomas Rohm und seine 
Stellvertreterin Britta Dierker. 

Gerade in der Vorweihnachts-
zeit könnten die Spenden dazu 
beitragen, vielen Menschen das 
Leben ein wenig zu erleichtern 
und ihnen eine kleine Freude zu 
bereiten. Die Lions haben be-
reits eine Wiederholung der Ak-
tion im nächsten Jahr fest ein-
geplant.� mmo o

Lars und Mandy Heitefuß (2. von links) unter-
stützen die Aktion gern. Irmgard Koch und Brit-
ta Dierker (rechts) von den Lions freuen sich 
über die Spende.
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Roller GM-Hütte, Niedersachsenstraße; 6+7 und 13+14.12 
Vehrter Landstraße, Höhe Kloster Nette; 9+10.12 

Westfahlentankstelle Bissendorf; 11+12.12 
 Jeweils von 11 bis 17Uhr 

LKW – Sonderverkauf 
formgeschnittene Nordmanntannen 

 
 
 
 
 
 

          jeder Baum 
nur 25,-€ 

 
Roller GM-Hütte, Niedersachsenstraße; 6+7 und 13+14.12 
Vehrter Landstraße, Höhe Kloster Nette; 9+10.12 

Westfahlentankstelle Bissendorf; 11+12.12 
 Jeweils von 11 bis 17Uhr 

LKW – Sonderverkauf 
formgeschnittene Nordmanntannen 

 
 
 
 
 
 

          jeder Baum 
nur 25,-€ 

Roller-Markt GMHütte, Niedersachsenstraße 6
12. und 13.12.2025 von 11 bis 17 Uhr

LKW-Sonderverkauf

 
Roller GM-Hütte, Niedersachsenstraße; 6+7 und 13+14.12 
Vehrter Landstraße, Höhe Kloster Nette; 9+10.12 

Westfahlentankstelle Bissendorf; 11+12.12 
 Jeweils von 11 bis 17Uhr 

LKW – Sonderverkauf 
formgeschnittene Nordmanntannen 

 
 
 
 
 
 

          jeder Baum 
nur 25,-€ 

jeder Baum,
egal wie groß

www.driehaus-tannenbaeume.de

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Familien Plate & Schäfer
Zur Waldesruh 30

49124 GMHütte-Harderberg
Tel 0541-54323 · Fax 0541-54376
www.hotel-waldesruh-gmhuette.de

HOTEL  ·  RESTAURANT  ·  CAFÉ

 Wir freuen uns über Ihre rechtzeitige Vorbestellung

Unsere Klassiker:

Grünkohlessen

Weihnachtsbraten

Weihnachtsbuffet

Silvesterbuffet

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.umzug-mazreku.de

Gärtner macht Ihren Garten herbstfit. Wir bieten u.a. auch jegli-
che Gartenarbeit an: Neugestaltung, Rollrasen, Pflasterarbeiten, jeg-
liche Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im blick-punkt steht, ist eigentlich auch nicht pas-
siert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Fensterputzer nach Hausfrauenart reinigt ihre Fenster inclusive 
Rahmen seit 2003 zu Festpreisen. Infos unter Tel. 05405/6168647.

2 neue Citybikes mit viel Zubehör und Heckträger für Pkw mit An-
hängekupplung, alles zusammen 500 Euro. Telefon: 05401/45919 AB 
(ich rufe zurück).

Maurer nimmt Putz- u. Mauerarbeiten u. Feuchtigkeitsbeseiti-
gung an. Auch Balkon- und Kellerabdichtung sowie Fassadensanie-
rung etc. zum Festpreis. Tel. 0162/9176443.

Oesede: Appartement 28 qm mit Balkon + Bad, Küchenzeile; Kalt-
miete: 330 Euro NK: 95 Euro + Strom Kaution: 990 Euro; Einzugster-
min nach Abspr. Tel. 0175/5803060.

Fensterreinigung, Wintergartenreinigung, PV-Solarreinigung, 
Treppenhaus- und Gebäudereinigung. beFresh-Gebäudereinigung. 
Tel. 0170/9604009. www.befresh-reinigung.de

Halle (ca. 300 qm) in Hasbergen / Natrup-Hagen zu vermieten. Tro-
cken, sauber, sicher. Töpferei Niehenke: Tel. 05405/33 13.
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SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Winterzeit.

Nicht warten.
JETZT WARTEN!
Nutzen Sie die Winterzeit für 
eine fachmännische Inspektion 
Ihrer Gartengeräte.  

Feld Händlereindruck
66x35mm

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Nutzen Sie die Winterzeit  
für eine fachmännische  
Inspektion Ihrer Gartengeräte.

Nicht warten.
JETZT WARTEN!

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Rasenmäher-Center GmbH

Drei starke Zeitungen, die 
Sie nutzen sollten: blick-punkt 
GMHütte mit 17.000 Exempla-
ren, sowie Hagener Marktbo-
te und Stadtgespräch Bad Iburg 
mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Einfamilienhaus oder Reihen­
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Qi Gong-Kurs für Anfänger ab 
15. Januar 2026 vorm. 10 Uhr. In-
fos: Bettina Möller „Ruhe in Be-
wegung“ Tel. 05401/98618 oder 
www.qi-gong-bettina-moeller.de 

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

An Weihnachten denken: 
„Klang“ verschenken. Wohltu-
ende Klänge f. Körper, Geist u. 
Seele. Klangmassagen ab 30 Eu-
ro.  Tel. 05401/98618 oder www.
qi-gong-bettina-moeller.de 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt GMHütte: Kleiner 
Preis, große Wirkung! Bis zu 160 
Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte 
Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Bürokauffrau auf 603-Eu-
ro-Basis bei freier Zeiteintei-
lung gesucht: DAS REISEBÜ-
RO, Tel. 05401/368080 oder 
0172/7633988.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, ver-
putzen u. verlegen Estrich - ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Yogakurs (Krankenkassenzu-
schuss & Hansefit ermäß.), Do: 
15:45–17 Uhr, 12 Term. ab 8.1.26, 
Kita St. Georg, GMH, www. 
feelgoodyoga.online oder Tel. 
0176/70327270.

Insektenschutz oder Pollen­
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Änne-Konrad- bzw. Lich­
tenberg-Haus: ca. 64 qm, 
2 Z, EBK, Bad, Log., Kel., 
PKW-Platz, Begegnungs-
räume, Tel. 0177/8346664, 
w w w. seniorenwohnungen-
georgsmarienhuette.de 

1. u. 2. WK.: Abzeichen, Ur-
kunden, Wehrpässe, Soldbü-
cher, Fotos, Postkarten, Bü-
cher, Medaillen, Auszeichnun-
gen aller Art v. Sammler ges. Tel. 
05424/38079.

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt GMHütte: Kleiner 
Preis, große Wirkung! Bis zu 160 
Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte 
Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Sie (64) wünscht sich eine har-
monische Partnerschaft mit ehr-
lichem,humorvollem Mann. ich 
würde mich über eine Antwort 
freuen. Gerne mit Bild. helgas-
mus1@t-online.de

Suche einen dauerhaften Un­
terstellpatz für mein Wohn-
mobil (7,70 m lang; 3,20m 
hoch, 2,40 m breit). Der Zu-
gang soll 24/7 möglich sein. Tel. 
01520/2943257.

3,5 Zi.-EG-Whg, 75 qm, barrie-
refrei, Zentrum Bad Iburg, Ter-
rasse, EBK, Kellerraum, Stell-
platz, KM 800 Euro, NK 350 Eu-
ro, sofort oder später, sekretari-
at@h-w-r.eu

Komm ins Team: Fahrer (m,w,d) 
für unsere 9-Sitzer-"Bulli" von 
Mo.–Fr. 2 x 1 Std. am Tag ge-
sucht. Info unter Tel. 05401/6313.

Wir (60 u. 65), Teilz. Pflege-
dienst u. Rentner, suchen 3-Zi-
Whg., mögl. Dachgeschoss 
mit Balk. (SW-Ausrichtung), ab 
85 qm, bis 900 Euro KM. Tel. 
0172/6830302.

Eigentumswohnung / Mehr­
familienhaus zum Kauf von 
privat gesucht. Übernahme mit 
Mietern / Eigennutzung durch 
bisherigen Eigentümer möglich. 
Tel. 01556/5337871.

Malerarbeiten vom Fach­
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis – auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
blick-punkt GMHütte, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Salpeter- und Schimmelpilz­
beseitigung, Kellerabdichtung 
mit Garantie! Balkonsanierung 
(Fliesen). Bautenschutz Marco 
Häder, Tel. 05473/9577174.
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Ihr Problemlöser in allen Bereichen der Elektrotechnik

Elektroservice  
und -montage GmbH
Dorfstraße 63 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 36 53 10
Telefax 0 54 01 / 36 53 19
E-Mail: info@esmelektro.de

Beratung – Planung
Ausführung – Kundendienst – Wartungen

Service ist unsere Stärke!

www.esmelektro.de

 Elektroinstallation  Datennetzwerktechnik
 BK- + SAT-Anlagen  Tür- und Torantriebstechnik
 Meldeanlagen  Ladestationen für E-Mobilität
 Beleuchtungstechnik

PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

15 barrierefreie neu geschaffene
Wohnungen mitten in Oesede

Provisionsfrei 
zu vermieten / zu verkaufen

2- bis 3-Zimmer-Wohnungen von ca. 47 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001
neue Fußbodenheizung, neue Bäder, bezugsfertig erstellt, Garagen-/Stellplätze
Aufzug, Keller, optionale Betreuungsangebote für Senioren, Gemeinschaftsraum,

Fertigstellung 05/25, EA, V, 95 kWh/(m ·a), BJ 2001, Gas, Effklasse C, 
Besichtigung, Sonntag, 09.03.2025, 11-14 Uhr, Oeseder Str. 107, GMHütte

Vivente GmbH, beraterteam@vivente-immobilien.de | Tel. 05472-8794001

Wohnen-in-Oesede.de
Die Alternative zum Altenheim
15 neu geschaffene Wohnungen nach Kern­
sanierung, neue Fußbodenheizung, neue Bäder, 
Aufzug, bezugsfertig, 1­, 2­ und 3­Zimmer­ 
Wohnungen,  41 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001, 
Gemeinschaftsräume, Garagen­/Stellplätze,  
optionale Betreuungsangebote für Senioren, EA,  
V. 95 kWh/(m­a), BJ 2001, Gas, provisionsfrei  
zu vermieten / zu verkaufen

Vivente GmbH 
beraterteam@vivente-immobilien.de  
Telefon 05472-8794001

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 7.12., von 11 bis 13 Uhr

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Buchhandlung Sedlmair 

Georgsmarienhütte
•  Hütten Apotheke  

Georgsmarienhütte
•  Hof Rhotert 

Hagen a.T.W.

BITTE BEACHTEN SIE:

5151

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasenver-
legung, Pflaster- und Bagger-
arbeiten, Zaunbau. Werkzeuge 
vorhanden + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Plätze frei: Weihnachtsfloh- u. 
Handwerkermarkt im Kleingärt-
nerverein Schinkel am 13.12.25 
um 14–21 Uhr. Stand 10 Eu-
ro (ca. 3,5 x 2 m bis 3 x 3m) Tel. 
0176/41799090.

Mühlmeyers Kartoffelhof - gr. 
Sortenauswahl: Belana, Linda, 
Regina, Laura, Concordia, Lilly. 
Verkauf ab Hof 10 kg Große 5,50 
Euro. Mühlenstr. 24, Bad Iburg. 
Tel. 05403/9675.

Neu in Alt-Hütte, 34, würfel-
fest & biererprobt! Suche lo-
ckeren Stammtisch in ähnli-
chem Alter – gern bestehen-
de Runde oder Gründung.  
stammtisch.gm-huette@web.de 

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Physio Bad Iburg sucht Rezep-
tionskraft 3 x wöchentlich 15–
18 Uhr. Grundkenntnisse EDV 
erforderlich. Bewerbung What-
sApp 0176/21478960.

Mitarbeiter (m/w/d) für die 
Verpackung gesucht (Minijob)! 
Arbeitszeit 7–11 Uhr oder 11–
15 Uhr. Bitte melden unter Tel. 
05401/896424 (RHR Profiltech-
nik GmbH & Co.KG).

Dach- und Rinnenreinigung, 
Fassadenreinigung, Stein-, 
Pflaster-, Hof- und Terrassenrei-
nigung, beFresh-Gebäudereini-
gung. Tel. 0170/9604009. www.
befresh-reinigung.de

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

ZFH in Holzhs. von priv., BJ 
1977, ET-Grdst. 624 qm, Wfl. 190 
qm, Doppelgarage, voll unter-
kellert (110 qm Nutzfl.), 420.000 
Euro VB, Anfragen: sabine.inci@
web.de 

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Mehrfamilienhaus in Osna­
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Angsttherapie – wenn Angst 
zu viel Raum einnimmt u. Sie 
sich nach Ruhe u. innerer Stabi-
lität sehnen. Sandra Konjer Heil-
praktikerin f. Psychotherapie 
Tel. 0177/6854066.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Hilfe bei Schmerzen in Gelen-
ken u. Bewegungsapparat. Fas-
zien-Therapie u. mehr für spür-
bare Schmerzlinderung. Natur-
heilpraxis Tatjana Tepe-Wolf, Tel 
05424/213813.

Erfahrene Seniorenbetreu­
erin übernimmt stunden-
weise Altagsbegleitung. Tel. 
0176/43035787.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Klavierstimmung, Repara­
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.
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Eine schwarze Komödie in drei Akten von Winnie Abel 
Plattdeutsche Fassung von Heino Buerhoop

Theateraufführung in Hagen a.T.W.
Gaststätte Stock, Zum Jägerberg 2

aufführungstermine:aufführungstermine:
Samstag 10.01.2026 17:00 Uhr
Sonntag 11.01.2026 17:00 Uhr Kartenvorverkauf:

Gaststätte Stock
Samstag 24.01.2026 17:00 Uhr Tel. 05401 9332
Sonntag 25.01.2026 17:00 Uhr

Sonderöffnung zum
Freitag 06.02.2026 19:30 Uhr Kartenvorverkauf:
Samstag 07.02.2026 17:00 Uhr Samstag, 06.12.2025
Sonntag 08.02.2026 17:00 Uhr von 12 bis 16 Uhr

Freitag 13.02.2026 19:30 Uhr Danach immer
Samstag 14.02.2026 17:00 Uhr dienstags von 16 bis 18 Uhr
Sonntag 15.02.2026 17:00 Uhr samstags von 14 bis 16 Uhr

Freitag 20.02.2026 19:30 Uhr Vorbestellte Karten werden
Samstag 21.02.2026 17:00 Uhr nicht zurückgenommen!
Sonntag 22.02.2026 17:00 Uhr

Kolpingsfamilie St. Martinus Hagen a.T.W.

eintritt  
eintritt  12 euro12 euro

Schöne Bäume zu fairen Preisen, 
alle Bäume ungespritzt, 

aus naturnahem Anbau!

KOLLAGE 4 ·  49170 HAGEN A.T.W. ·  TEL. 05401 / 361 798
WELLMAN N.AN DREAS@T-ON LI N E.DE

Weil unsere 
Bäume

sind!
grüner

25_11_tannen_wellmann_anzeige_2025_ly_01.indd   225_11_tannen_wellmann_anzeige_2025_ly_01.indd   2 11.11.25   09:2911.11.25   09:29

Vorverkauf startet für  
plattdeutsches Theater
Hagener Kolpingsfamilie zeigt ab Januar  
schwarze Komödie bei Stock
Liebhaber schwar-
zen Humors wer-
den Anfang kom-
menden Jahres 
definitiv auf ihre 
Kosten kommen, 
wenn die platt-
deutsche Thea-
tergruppe der 
Ko lpings f amil ie 
St. Martinus Ha-
gen die Komödie 
„Chaos in’t Bestat-
tungshuus“ auf-
führen wird. Das 
dreiaktige Stück 
von Winnie Abel 
handelt von dem 
Bestatterehepaar Speck, das 
sich aufgrund seiner finanziel-
len Misslage auf einen unmora-
lischen Deal einlässt, als ein rei-
cher Fabrikant seinen Tod vor-
täuschen und seine Beerdigung 
inszenieren lassen möchte. Als 
dann auch noch dessen ver-
bitterte Frau, sein unterwürfi-
ger Assistent und sogar eine 
geheime Liebschaft auftau-
chen, muss die Familie Speck 
sich mächtig ins Zeug legen, 
um nicht den Kopf zu verlieren. 
Sohn Paul samt Gothic-Freundin 
wie auch ein Gerichtsvollzieher, 
der sich nicht abwimmeln lässt, 
machen das Chaos komplett.

Die Karten für das humorgela-
dene Theaterstück sind in der 
Gaststätte Stock (Zum Jäger-
berg 2) für 12 Euro erwerbbar. 
Der Vorverkauf startet am Sams-
tag, 6. Dezember, mit einer Son-
deröffnung von 12 bis 16 Uhr. 
Danach sind die Karten – anders 
als in den Vorjahren – immer 
dienstags von 16 bis 18 Uhr und 
samstags von 14 bis 16 Uhr vor 
Ort erhältlich. Die Premiere des 
Stücks findet am Samstag, 10. 
Januar, um 17 Uhr auf dem Saal 
der Gaststätte Stock statt. Wei-
tere Infos unter Tel. 05401/9332 
sowie auf dem Instagram-Kanal 
@plattdeutsch.theatergruppe.�o

Mit viel Spielfreude und einer guten Portion 
schwarzem Humor probt die Theatergruppe der 
Kolpingsfamilie St. Martinus aktuell für ihr kom-
mendes Stück. Der Vorverkauf startet am 6. De-
zember (Es fehlt: Ricarda Ehrenbrink).
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AWO übernimmt  
offene Jugendarbeit 
Kreisverband löst am Jahresanfang die Caritas als Träger ab
Trägerwechsel im Bereich der 
offenen Jugendarbeit: Ab dem 
1. Januar 2026 ist der AWO-
Kreisverband für die Region 
Osnabrück als neuer Träger für 
die Angebote für Jugendliche 
im Stadtgebiet verantwortlich. 
Nach dem einstimmigen Be-
schluss des Rates im Septem-
ber unterzeichneten nun Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo und 
A W O - V o r s t a n d 
Martin Fromme 
den Vertrag im Ju-
gendtreff „Holz-
hütte“ im Stadtteil 
Holzhausen. 
Die Anlaufstelle 
für Jugendliche 
an der Sutthau-
ser Straße wurde 
dabei nicht zufäl-
lig als Ort der Ver-
tragsunterzeich-
nung ausgewählt, 
sind doch die ins-
gesamt drei Ju-
gendtreffs im 

Stadtgebiet seit vielen Jahren 
wesentlicher Bestandteil der 
offenen Jugendarbeit. Neben 
der „Holzhütte“ werden die Ju-
gendlichen künftig auch im „Mi-
chaelistreff“ sowie in der „Alten 
Wanne“ von den Angeboten der 
AWO profitieren. „Wir freuen 
uns sehr, mit der AWO einen ver-
lässlichen, kompetenten wie an-
erkannten Partner für unsere Ju-

Steht wegen dem anstehenden Sanierungs- und 
Erweiterungsvorhaben ab 2026 nicht mehr als 
Jugendtreff zur Verfügung: die „Alte Wanne“ im 
Stadtteil Alt-Georgsmarienhütte. 
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www.diakonie-os.de

Stationäre Altenpflege /
Kurzzeitpflege 

Am Kasinopark 14

49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 33915-0
hak@diakonie-os.de

 Pflegerische, medizinische und 
hauswirtschaftliche Versorgung
Wir sind im ganzen südlichen
Landkreis Osnabrück für Sie da

Große Straße 12 · 49201 Dissen 
Telefon 05421 5102 
dpflege@diakonie-os.de

 Stationäre Pflege 
Kurzzeitpflege 

Martin-Luther-Straße 12 

49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 82 81 - 0 
pgh@diakonie-os.de

Haus am Kasinopark
Diakonie-Pflegedienst
Osnabrücker Land Paul-Gerhardt-Heim

gendarbeit gefunden zu haben, 
der zugleich auch viele neue Im-
pulse mitbringen wird“, so Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo. 
Und auch AWO-Vorstand Mar-
tin Fromme blickt der künftigen 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Georgsmarienhütte mit Freude 
entgegen: „Als AWO-Kreisver-
band liegt unsere Stärke in der 
Kinder- und Jugendarbeit. Die 
Beauftragung und unsere be-
reits bestehenden Angebote 
ergänzen sich dabei hervorra-
gend. Wir freuen uns sehr, unser 
Netzwerk und unsere Professio-
nalität für die Stadt Georgsma-
rienhütte und die dort leben-
den Jugendlichen einbringen 
zu dürfen.“ 
Die AWO hatte sich zuvor mit 
ihrem pädagogischen Konzept 
in einem sogenannten offenen 
Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb erfolg-
reich durchgesetzt. Die europa-

weite Ausschreibung erfolgte 
dabei aus vergaberechtlichen 
Gründen, da eine Verlängerung 
des Vertrages mit dem bisheri-
gen Träger nicht mehr möglich 
war. In den vergangenen Jahren 
hatte der Caritasverband für die 
Stadt und den Landkreis Osna-
brück die offene Jugendarbeit 
und damit unter anderem auch 
die Angebote in den Jugend-
treffs betreut. 
Neben den stationären Anlauf-
stellen umfasst die offene Ju-
gendarbeit unter anderem auch 
eine Betreuung mit Angebo-
ten und Aktivitäten außerhalb 
der Einrichtungen. Ein Aspekt 
der in den kommenden Jah-
ren verstärkt in den Fokus rü-
cken wird, da ab 2026 die „Alte 
Wanne“ aufgrund der anstehen-
den Sanierungs- und Erweite-
rungsarbeiten am denkmalge-
schützten Gebäude bis zur Fer-
tigstellung des Projektes nicht 

Vertragsunterzeichnung in der „Holzhütte“ (von links): Lisa Nagelmann 
(stellvertretende AWO-Fachbereichsleitung), AWO-Vorstand Martin 
Fromme, AWO-Fachbereichsleiter Christian Lienemann , GMHütter Ab-
teilungsleiter Jugend Alexander Von der Heide, Bürgermeisterin Bahlo, 
Jugend-Fachbereichsleiterin Cordula Happe und Jugendpflegerin Mar-
tina Möllenkamp. 

mehr genutzt werden kann. Zu-
sätzlich zu Alternativräumen im 
Stadtgebiet während der Bau-
zeit, will die AWO deshalb auch 
verstärkt auf aufsuchende oder 
mobile Angebote und Aktionen 
setzen, etwa mit einem Jugend-
mobil, dass sozusagen zu den 
Jugendlichen kommt und mit 
Outdoorspielgeräten sowie Ge-
sellschaftsspielen ausgestattet 
sein könnte. 
Christian Lienemann, Leiter des 
AWO-Fachbereichs Jugend, Fa-
milie und Integration, sieht in 
der sanierungsbedingte Stand-
ortschließung der Alten Wanne 
eine Chance: „Mit der Schaffung 
mobiler Angebote wie einem 
„Hütte-Mobil“ erreichen wir Ju-
gendliche dort, wo sie sind und 
erwarten nicht nur, dass sie zu 
uns kommen. Jugendarbeit 
wird auf diese Weise sichtbarer 
und schafft neue Zugänge.“  

„Zwei unserer Jugendtreffs be-
finden sich in den kommenden 
Jahren in einem Umbruch, des-
halb war es uns gerade mit Be-
zug auf die „Alte Wanne“ wich-
tig, dass dort eine gute wie 
für die Jugendlichen sinnvolle 
Übergangslösung gefunden 
wird“, ergänzt die bei der Stadt 
Georgsmarienhütte zuständige 
Fachbereichsleiterin Cordula 
Happe. 
Neben der „Alten Wanne“ wird 
auch der „Michaelistreff“ in ab-
sehbarer Zeit ein neues Gesicht 
erhalten. Im Zuge des Neubaus 
der Michaelisschule wird der Ju-
gendtreff als Teil des Schulge-
bäudes neu errichtet. Voraus-
sichtlich im Sommer 2027 soll 
dort der Betrieb aufgenommen 
werden. Bis dahin bleibt der 
„Michaelistreff“ im Osttrakt der 
alten Michaelisschule. � o

Kinder schnitzen  
Kürbis-Grimassen
Einen Tag vor Halloween wur-
den in der Kunterbunt-AG im 
Ganztag Kürbisse ausgehöhlt 
und mit tollen Gesichtern verse-
hen. Die Kinder aller Jahrgangs-
stufen schnitzten mit vereinten 
Kräften witzige und gruselige 
Grimassen in die Kürbisse. Un-
terstützt wurden sie dabei von 
den pädagogischen Mitarbei-
terinnen Yvonne Förster-Dören-
kämper, Tanja Bredol und Katrin
Hewitt. Das Kürbisfleisch wurde 
dann von Yvonne Förster-Dö-
renkämper zu verschiedenen
Kürbis-Leckereien für alle Schü-
lerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte verarbeitet. Unter-
stützt wurde das Kürbisschnit-
zen von Edeka Dütmann. Das 

Unternehmen stellte der Mi-
chaelisschule für die Aktion 
35 Kürbisse kostenfrei zur  
Verfügung.� o
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* 11. 10. 1937

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 

Herzlichen Dank

uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Maria Weyers
† 21. 10. 2025

Wen man im Herzen trägt, der ist nicht tot, nur fern.

Cornelia, Thomas und Guido 
mit Familien

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Bestattungshaus

Tel. 05401 - 59111

www.pietsch-bestattungen.de

Wir danken für Ihr Vertrauen

und wünschen Ihnen auch in der 

besinnlichen Zeit Trost und Zuversicht.

Seit über 30 Jahren
in Georgsmarienhütte und Umgebung 

Große Straße 9  |  49134 Wallenhorst
www.causalios.de   |   info@causalios.de

05407 897 94 70

Weihnachten ohne Rückenschmerzen
Erkrankungen der Wirbelsäule / Rückenschmerzen:

Oliver Gärtner
Facharzt für Neurochirurgie

Allgemeine Neurologie:
Dr. med. Aleksandra Juranek
Fachärztin für Neurologie

LESERBRIEFE
im blick-punkt Georgsmarienhütte

Umbenennung ist begründet
Zum Artikel „Hindenburg­
straße sorgt für Kontrover­
sen“ aus dem blick-punkt 
vom 20. November 2025
Bei Wikipedia kann Georgsma-
rienhütte den traurigen Ruhm 
beanspruchen, 2025 als hun-
dertste Gemeinde mit einer Hin-
denburgstraße in die entspre-
chende Liste aufgenommen 
worden zu sein.
In der „Richtlinie für die Benen-
nung von Straßen, Wegen und 
Plätzen im Stadtgebiet Georgs-
marienhütte“, verabschiedet 
vom Stadtrat am 23. März 2023, 
heißt es im Paragraphen 5, Ab-
satz (2): „Personennamen sol-
len nur dann verwendet wer-
den, wenn deren Geschichtsbild 
nach Persönlichkeit, Verhalten 
und Nachwirkung vorab abge-
klärt ist und überwiegend posi-
tiv bewertet wird.“ Und im Para-
graphen 6 zur Umbenennung 
von Straßennamen ist festge-
legt, dass ein „Umbennungs-
grund“ gegeben ist, wenn „nach 
neuen historischen Bewertun-
gen Straßen den Namen nach 
geschichtlich belasteten Akteu-
ren bzw. Ereignissen tragen.“
Weiter wird festgelegt, dass die 
historische Bewertung per „ex-
terner Expertise“ einzuholen 
ist, wenn eine entsprechende 

Straße umbenannt werden soll. 
Auf diese Expertise kann sicher-
lich verzichtet werden, da bei 
Hindenburg nicht zuletzt durch 
aktuelle Expertisen erneut und 
wieder belegt ist, dass er nicht 
„überwiegend positiv“ zu be-
werten ist:
Hindenburg vertrat die sog. 
Dolchstoßlegende, dass nämlich 
Deutschland den ersten Welt-
krieg nur verloren habe, weil das 
Heer von hinten – gemeint wa-
ren Demokraten und Sozialde-
mokraten – ermordet worden 
sei, was die Demokratiefeinde in 
der Weimarer Republik im Kampf 
gegen die Demokratie nutzten. 
Hindenburg distanzierte sich 
nicht vom Kapp-Putsch von 1920 
und verurteilte diesen nicht, was 
bedeutet, dass ihm dieser gele-
gen kam.
Die NS-Diktatur wäre ohne Hin-
denburg zumindest 1933 nicht 
möglich gewesen, da er die Prä-
sidialverordnungen zur Beseiti-
gung der Menschen- und Bür-
gerrechte für die NSDAP nach 
dem 30. Januar 1933 erließ. Da-
durch wurden Parteien, Gewerk-
schaften und das Parlament be-
seitigt, was nicht verwunderlich 
war, da die „Volksgemeinschaft“ 
seinen eigenen Zielen ent-
sprach.

Er unterstützte Hitler und die 
NSDAP ideologisch, indem er 
gemeinsam mit Hitler insbeson-
dere am „Tag von Potsdam“ öf-
fentlichkeitswirksam auftrat.
Nach der Ermordung des SA-
Führers Röhm und von insge-
samt 90 Menschen durch Hit-
ler, die NSDAP und SS – darun-
ter drei prominente katholische 
Laien, konservative Politiker 
und ranghohe Militärs – gratu-
lierte Hindenburg Hitler dazu, 

dass er die „schlimmste Gefahr 
für Staat und Volk abgewendet“ 
habe und billigte die Morde als 
„Staatsnotwehr“.
Eine solche Person würdigen 
wir in unserer Stadt weiter mit 
einem Straßennamen, weil es 
zu aufwändig ist, die Straße um-
zubenennen? Und die oben ge-
nannte Richtlinie wird ignoriert?
� Rainer Korte

Feuerstätte 15  
Georgsmarienhütte

Inhalte von Leserbriefen beziehen sich auf unsere Berichterstattung und  
geben ausschließlich die Ansicht der Einsendenden wieder. Mit dieser Ansicht 
stimmt die Meinung der Redaktion oder des Verlages nicht unbedingt über-

ein. Anonyme Zuschriften an die Redaktion werden nicht veröffentlicht.

Kürzere Öffnungszeiten  
auf Grünplätzen
In den Wintermonaten passt die 
Awigo die Öffnungszeiten ihrer 
Grünplätze an: Von Dezember 
bis Februar sind sie ausschließ-
lich samstags 9.30 bis 15 Uhr 
geöffnet.  Gerne nehmen die 
Awigo-Teams kompostierbare 

Grünabfälle aus Garten-, Park- 
und Grün-anlagen an. Dazu 
zählen zum Beispiel Gras-, He-
cken- und Baumrückschnitt, 
Stammholz oder Baumstubben. 
Daneben lassen sich auch Alt-
kleider, Altmetalle, Bauschutt 
(in Kleinmengen), CDs, Elektro-
Kleingeräte, Haushaltsbatterien 
oder Korken auf den Grünplät-
zen entsorgen. 
Alternativ können Kunden auch 
die AWIGO-Recyclinghöfe in 
Ankum, Melle, Ostercappeln 
und Wallenhorst ansteuern. 
Diese Standorte nehmen das 
ganze Jahr über Gartenabfälle 
zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten (montags bis freitags von 
8 bis 18 Uhr sowie samstags von 
8 bis 13.30 Uhr) entgegen. � o
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NACHGEFRAGT

Felix Prescher
Elektrotechniker
Kloster Oesede

Wenn es in Maßen ge-
spielt wird, nervt mich 
überhaupt kein Weih-
nachtslied. Vor dem Ers-
ten Advent muss er aber 
nicht gespielt werden. 
In unserer Familie lassen 
wir die Kinder deshalb 
die CDs mit der Weih-
nachtsmusik erst mit der 
Deko rausholen. Und 
den Rundfunk hören wir 
eh nicht mehr so oft, da 
kann uns kein Lied auf die 
Nerven gehen.

Susanne Gust
Hauswirtschafterin

Osnabrück

Ganz eindeutlich „Last 
Christmas” von Wham! 
Das braucht niemand. 
Traditionelle Kirchenlie-
der zu Weihnachten mag 
ich lieber. Außerdem gibt 
es ja auch Adventslieder, 
die sehr schön sind.

Christina und Henry 
Broxtermann

Kaufm. Angestellte
Kloster Oesede

Es wird ja nun wieder lei-
der „Last Christmas” von 
Wham rauf und runter 
gespielt. Das geht mir 
gehörig auf die Nerven. 
Aber weil es so gespielt 
wird, hat man doch einen 
Ohrwurm davon. 

Peter Möllenkamp
Schlosser

Georgsmarienhütte

Nervige Weihnachtslie-
der gibt es nicht. Das von 
George Michael ist aber 
etwas kitschig.

Corinna Gustenberg 
(mit Leyla)

Schulbegleiterin
Kloster Oesede

„Last Christmas” von 
Wham liegt mir so über-
haupt nicht. Umso lieber 
höre ich dafür „Do they 
know it’s christmas” von 
Band Aid, das Lied, das 
ganz viele Popstars zu-
sammen singen.

Welches Weihnachtslied nervt Sie besonders?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

19% 
MwSt.  

geschenkt
bis 31. Dezember

WINTER-RABATT
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de
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GMHütter Tänzerinnen  
begeistern bei Show
Zwei Gruppen des TVG traten bei  
Tanz- und Gymnastikshow in Osnabrück auf
Seit rund 20 Jahren gibt es die 
Tanz- und Gymnastikshow in 
der Osnabrücker Schlosswall-
halle. Dutzende von Gruppen 
verschiedener Sportvereine 
aus dem Landkreis präsentieren 
dort ihr Können. Ob Ballett, Mo-
dern Dance oder Hip Hop – er-
laubt ist, was gefällt.
Auch die Tänzerinnen des TVG 
Georgsmarienhütte nehmen 

regelmäßig an der regelmäßi-
gen Show teil. So hatte die rou-
tinierte Salsaformation Salsati-
ons in diesem eine neue Cho-
reografie zu einem Medley von 
Michael Jackson erarbeitet. 
Ein Höhepunkt der Veranstal-
tung war zudem der Auftritt 
der Gruppe Ladylike, die mit-
reißende Rhythmen von James-
Bond-Titeln vertanzten. Das 

Team um Trainer Guido Nier-
mann freute sich über den be-
geisterten Applaus, den es für 

seine Leistung erntete. Infos zu 
den Gruppen gibt es auf www.
tvg-sport.de.� o

Viel Applaus erntete der TVG für seine Choreografie zu Rhythmen von 
James Bond.
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Gerland Hörgeräte
Oeseder Straße 104 a | 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401.837208 | georgsmarienhuette@gerland.de
www.gerland.de | Inhaber: Thorsten Gerland

GARANTIEGARANTIE
ZUFRIEDENHEIT

BESTPREIS
QUALITÄT
SERVICE

» Gutes Hören verbessert die geistige Fitness! « 

Machen Sie jetzt einen 
kostenlosen Hörtest!
Lassen Sie Ihr Gehör regelmäßig überprüfen - 
tun Sie etwas für Gehör und Gehirn.
Ein gutes Gehör ist ein Schlüssel zur Gesundheit – besonders im Alter: Studien zeigen, dass das Tragen von 

Hörgeräten das Risiko, an Demenz zu erkranken, signifikant senken kann.*

Regelmäßige Hörtests und eine Überprüfung der geistigen Fitness dienen der Früherkennung eines kognitiven
Abbaus und können in Verbindung mit dem regelmäßigen Tragen von Hörge räten einen wichtigen Beitrag zur 

Vorbeugung einer Demenzerkrankung leisten.

Unsere Empfehlung: Testen Sie regelmäßig Ihr Gehör beim HNO-Facharzt oder Hörakustiker.

*  Quelle: Ray, J., G.Popli, and G. Fell, Association of Cognition and Age-Related Hearing Impairment in the English Longitudinal Study of Ageing. JAMA otolaryn-
gology head & neck surgery, 2018. 144(10): p. 876-882. Eine fachliche Einschätzung zur kognitiven Gesundheit oder eine Diagnose sollte immer von einem Arzt 
vorgenommen werden.
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